
Windpark geplant: Bei Redderse sollen
sechs Windkraftanlagen errichtet werden.
FOTO: TOM WELLER
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CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover
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Stadt Ronnenberg startet eigenen Ka-
nal auf der Plattform TikTok. Seite 10

www.burgbergblick.de

Wann kommt der Windpark
bei Redderse?

Sechs Windräder sollen westlich des Gehrdener Bergs gebaut werden
Gehrden/Redderse. Der ge-
plante Windpark bei Redderse
hat im Ausschuss für Klima, Um-
welt und Energie eine wesentli-
che Hürde übersprungen. Dort
wurde dem Flächenmodellnut-
zungsvertrag für die Errichtung
und den Betrieb des Windparks
zugestimmt. Nun muss der Rat
der Stadt Gehrden diesem Be-
schluss nur noch folgen.

Damit sicherte die Stadt dem
Windparkbetreiber wpd zu, die
städtischen Feldwege im Be-
reich von Redderse während
der Bauphase zu nutzen. Da-
durch wiederum ist die Stadt an
der Pacht beteiligt. Der Vertrag
beinhaltet die Vergütung der
Wegeflächen der Stadt Gehr-
den sowie die EEG-Umlage von
0,2 Cent/kWh. Bürgermeister
Malte Losert (parteilos) nennt
das akzeptanzstiftende Mittel,
die im Bereich der freiwilligen

Leistungen eingesetzt werden
müssen.Wie viel Geld dabei zu-
sammenkommt, ist allerdings
noch völlig ungewiss. „Erst
muss der Windpark laufen“,
sagt Losert.

Die Pläne sind seit Langem
bekannt: Sechs Windenergiean-
lagen mit einer Höhe von bis zu
225 Meter sollen zwischen Red-
derse und Degersen aufgestellt
werden – zwei auf Gehrdener
und vier auf Wennigser Gebiet.
Aktuell befindet sich das Projekt
in der Planungsphase. Wind-
parkbetreiber wpd bereitet den
Bauantrag vor, der demnächst
eingereicht werden soll.

Doch es gibt nicht nur Beifall.
Wenig begeistert von dem Vor-
haben ist beispielsweise Rudi
Locher (FDP).DieLiberalenseien
gegen Windräder im Calenber-
gerLand. „Sie zerstörendie liebli-
che Landschaft in grausamer

Weise“, sagte er. Es sei nicht nö-
tig, den Windpark bei Redderse
zu errichten. Es gebe schon jetzt
ein Überangebot an erneuerba-
rer Energie und zu wenig Spei-
cherkapazitäten.

Eine Meinung, mit der Locher
freilich weitgehend allein da-
stand.Windenergie sei einpositi-
ver Beitrag für das Weltklima,
sagte Stephan Fromm (Die Par-
tei). Die Äußerungen von Locher
bezeichnete er als „puren Non-
sens“. EvaKiene-Stengel (Bünd-
nis 90/Die Grünen) hält Lochers
Haltung in der Zeit der Energie-
wende als untragbar.

In der Vergangenheit ist viel
über das Windparkprojekt ge-
sprochen worden. Der Ortsrat
Redderse und die Mehrheit im
Rat Gehrdens wünschen sich,
dass eine Anlage als Bürger-
windrad betrieben wird. Die
Energiegenossenschaft Calen-

berger Land (Energo) hatte
ebenfalls gefordert, ein Bürger-
windrad in dem geplantenWind-
kraftstandort aufzustellen – und
im vergangenen Jahr auch einen
Brief an den Bremer Windpark-
betreiber wpd verfasst. Darin be-
zieht sich Energo auf die Neufas-
sung des Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetzes (EEG 2023). Es
sieht eine besondere Förderung
von Bürgerenergiegesellschaf-
ten vor. „Dies könnte jetzt in
Gehrden und Wennigsen mit
dem Windpark konkret umge-
setzt werden“, hieß es von Ener-
go.

Laufender
Prozess

Die Energiegenossenschaft hat
wpd eine Zusammenarbeit an-
geboten. Ziel könne sein, das
Windparkprojekt im Einklang mit

den Kommunen sowie den be-
troffenen Bürgern und Bürgerin-
nen erfolgreich zu realisieren.
Diese Idee will Gehrden laut Lo-
sert auch mit der Gemeinde
Wennigsen erörtern. Eine ein-
deutige Antwort von wpd gibt es
dazu bislang nicht.

An der Absicht von Energo
hat sichnichtsgeändert. „Wir ha-
bennachwie vor Interesse“, sag-
teEdmundJansen.Docherweiß
auch: Eine „echte Bürgerbeteili-
gung“ schrecke viele Projektierer
ab. „Echt“ bedeutet in diesem
Sinne, dass das Windrad tat-
sächlich den Bürgern gehört.
Jansen sprach auch von einem
zähen Verfahren; auch weil es
mehr als 40 Eigentümer gebe,
die Flächen in dem neuen Wind-
park besitzen – und die haben
möglicherweise selbst ein Inte-
resse daran, eine Windkraftanla-
ge zu übernehmen.

Telefon
05108 607571-1
0511 37484073

www.bsfr.de
Gehrden/Hannover
Maurer- und Betonbaumeisterbetrieb

• Mauern, Putzen, Spachteln
• Kleinreparaturen aller Art
• Umbau Häuser/Wohnungen
• Fliesen, Badezimmer, Reparatur

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Ohne Abzüge:
Feingold 73,50 €/g Zahngold 45,55 €/g

750 Gold 54,08 €/g Silber 0,80 €/g

585 Gold 42,18 €/g Versilbert 27,00 €/g

333 Gold 24,01 €/g Zinn 15,00 €/g

Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover
0511 /37359069

*Angebot gilt für Personen, die keine aktuelle Vereinbarung mit der Elan Fitness
GmbH geschlossen haben und in den letzten 24 Monaten an keiner weiteren
Kennlernaktion im Elan teilgenommen haben.
*Angebot gilt für alle, die in den letzten 24 Monaten keine Testaktion
hatten oder in den letzten 24 Monaten kein Mitglied waren.

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Glasflasc
hen

11.99 4.99

Gültig vom 23.09. – 28.09.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 39/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Egestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Zeit für neue Dachfenster
Mehr Tageslichteinfall durch vergrößerte Glasfläche
Hervorragende Energieeffizienz und Wärmedämmung

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

Jeden Dienstag:
10% auf das gesamte
Thekensortiment
außer auf Angebote und Imbiss

Unsere Wiesn-Angebote 16. - 28.09.2024

Oktober
fest

BAYRISCHEWOCHEN
in unserem Werksverkauf in Pattensen

100 gSchweinshaxe
von Schweinen aus der Region

5,90 €1 Stück
11,00 €2 Stück

Bayrischer
Wurstsalat
mit hausgemachter Wurst,
Paprika und Zwiebeln

1,49 €100 g

www.schuhhaus-hecht.de WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG
IM BÜRO! Jetzt b

ewerb
en!

info@kode-insektenschutz.dem/w/d

SCHREIB LUST?
... SUPER, WIR LESEN GERN!

Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen

oder Meinungen einfach an:

burgbergblick@madsack.de
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Gehrden. Nächtliche Heimwe-
ge imDunkelnsind für vieleFrau-
enmit Angst und Furcht verbun-
den. Um Frauen und Mädchen
mehr Sicherheit zu bieten, hat
die Stadt Gehrden zum 1. Sep-
tember das Frauennachttaxi
eingeführt. Von Oktober bis
März, inderZeit von17bis7Uhr,
und von April bis September, in
der Zeit von 19 bis 9 Uhr, kann
ein entsprechendes Taxi telefo-
nisch unter (0511) 3811 oder di-
rekt beim Stadtbahn- oder Bus-
fahrer bestellt werden. Das Be-
ruhigende für die Nutzerinnen:
Der Taxifahrer oder die Taxifah-
rerinwartetnachdemAbsetzen,
bis der weibliche Fahrgast die
Haustür erreicht hat. Doch was
halten die Gehrdenerinnen da-
von?

GiselaWicke von denGrünen
freut sich sehr über das neueAn-
gebot. „Ich bin der Meinung,
dass die Einführung des Taxis
eine gute Entscheidung ist. Mei-
nem Empfinden nach haben vie-

le, vor allem ältere Frauen davor
Angst,alleine imDunkeln rauszu-
gehen, und lassen es deshalb
teilweise sogar ganz sein“, sagt
die 71-Jährige, die am Montag
zur offiziellen Bekanntgabe des
neuen Angebots durch die Stadt
gekommen ist.

Sicher im Dunkeln
nach Hause

Auch für Jugendliche aus der
Umgebung sei das Taxi eine gute
Alternative, da es zu wenige An-
bindungen nach Hannover und
Umgebung gebe, so Wicke.
„Das Frauennachttaxi ist eine
Gelegenheit für Frauen, unter-
wegs zu sein und sich im Dun-
keln trotzdemsicherer zu fühlen.“
Es sei definitiv eine tolle Sache
und längst überfällig.

Unweit der Bushaltestelle
Steintor steht Passantin Rita
Kroner-Finke. Auf Nachfrage er-
klärt sie, dass das Frauennacht-
taxi auf jeden Fall zu ihrem Si-

cherheitsgefühl beitrage. Es sei
vor allem für jüngere Frauen und
Mädchen gut nutzbar. „Außer-
dem ist es zu den späteren Stun-
den schwierig, eine gute Anbin-
dung zu finden“, sagt sie. Die öf-
fentlichen Verkehrsmittel seien
eher unvorteilhaft aufgestellt,
wenn man noch zu einer späte-
ren Uhrzeit unterwegs ist.

Die Preise sollten jedoch er-
schwinglich sein, um auch Ju-
gendlichen die Möglichkeit zu
geben, von A nach B zu gelan-
gen, meint die 58-Jährige. Mit
den Preisen kommt die Stadt
Gehrden ihren Nutzerinnen aller-
dings tatsächlich entgegen: 7
Euro übernimmt die Stadt pro
Fahrt – so viel zahlt keine andere
Kommune. Den Rest des Fahr-
preises müssen die Frauen
selbst bezahlen.

Die Gehrdenerin Eva Beh-
mann meint, dass das Frauen-
nachttaxi eine „interessante und
gute Idee“ sei. Sie sagt: „Das ver-
mittelt uns Frauen ein besseres
Gefühl, egal wie alt man ist. Bis-
lang hatman, wennman abends
unterwegs ist, ein eher ungutes
Gefühl.“ Von daher sei ein Frau-
ennachttaxi eine gute Sache.
„Ich würde es sehr begrüßen,
denn Sicherheit geht vor“, sagt
sie. Auch andere Gehrdenerin-
nen bewerten das Angebot als
gut und sinnvoll.

Jugendliche
begrüßen Angebot

Besonders bei jungen Frauen
und Jugendlichen kommt das
Frauennachttaxi gut an. Heran-
wachsende, die oft amWochen-
ende in Hannover unterwegs
sind, lobendieMöglichkeit, künf-
tig zu später Stunde per Taxi
nachHausekommenzukönnen.

Die Einführung sei eine „sinn-
volle Idee“, sagen beispielsweise
einige Schülerinnen des Matthi-
as-Claudius-Gymnasiums. Sie
würden diese Gelegenheit be-
stimmt nutzen. Aus ihrer Sicht
trage ein Frauennachttaxi zu
ihrem Sicherheitsempfinden bei.
„Ich fühle mich wohler, wenn ich
abends oder nachts ein Taxi von
den Endhaltestellen nutzen
kann“, sagt eine Jugendliche.
Auch der Zuschuss von 7 Euro
sei eine gute Sache und ein An-
reiz. „Cool“ fände eine Schülerin,
wenn das Taxi auch über eine
App bestellt werden könnte.

Neues Angebot: Frauen und Mädchen
aus Gehrden können künftig zu vier
Endhaltestellen ein Frauennachttaxi
bestellen. foto: lino Mirgeler/Dpa

Jazz-Matinee
mit der Paukerband
Eintritt am 22. September kostet 10 Euro

Bei der Jazz-Matinee: Die Paukerband mit Sabine Bahnemann (hinten von links),
Dieter Berkholz, Bernd Lorenz sowie Ingeborg Körbis (vorne von links), Pamela
Middeke, Uschi Menze, Mari Ota-Lorenz und Elisabeth Lindenberg. foto: privat

zu Unterrichtsbeginn und zu
Schulschluss – unübersichtlich
und ähnlich kritisch wie an der
Langen Feldstraße. Die Planer
hatten vorgeschlagen, die Mat-
thias-Claudius-Straße zwischen
Hangstraße und Große Berg-
straße verkehrsberuhigt umzu-
gestalten. Weitere Ideen: ein
Parkverbot an der Hangstraße
und in einem Teilbereich der
Bahnhofstraße, ein Minikreisel
am oberen Ende der Hangstra-
ße, Kurzzeitparkplätze als Hol-
undBring-Zone für Elterntaxis im
Bereich der Großen Bergstraße
und an der Hangstraße. An der
Hangstraße wiederum sollen
Halte- und Parkverbotszonen
angelegt werden. Ob es genau-
so kommt, ist ungewiss. Es ist
nur ein Vorschlag.

Dass im Bereich des Gymna-
siums damit auch ein Eckpfeiler
des Mobilitätskonzepts umge-
setzt wird, hat besondere Grün-
de: Die Kanäle unter der Fahr-
bahn sind abgängig undmüssen
dringend erneuert werden. Es
hat schonKanaleinbrüche gege-
ben. In diesem Zusammenhang
soll deshalb auch der Autover-
kehr in diesemBereich neu gere-
gelt werden.

Übrigens: Bei einem Fußgän-
gercheck im Mai schnitt der Be-
reich nicht gut ab. Vor allemwur-
den die viel zu schmalenGehwe-

ge bemängelt. Schülerinnen und
Schüler des MCG würden des-
halb häufig auf die Straßen aus-
weichen.

Vorplanung läuft

Doch zurzeit ist die Maßnahme
noch in der Vorplanung, ein In-
genieurbüro ist mit Details be-
auftragtworden.Demnach sol-
len Schäfereiweg, Hangstraße
und Matthias-Claudius-Straße
bis Brinkstraße und die Neben-
anlagen erneuert werden.
AuchPflanzbeete sind geplant.
Ein erster Entwurf werde den
Anliegern am 1. Oktober vor-
gestellt, heißt es aus dem Rat-
haus.

DasGeld fürdiesesundande-
re Projekte muss für den Haus-
halt 2025 angemeldet werden.
Der Rat hat damit erheblichen
Einfluss, ob und wann ein Punkt
aus dem Mobilitätskonzept um-
gesetzt wird. „Eine genaue Zeit-
schiene kann erst aufgestellt
werden, wenn der Haushalt
2025 genehmigt ist“, sagt Fach-
bereichsleiterin Beate Küche-
mann.Erst danndürftendieBau-
arbeiten ausgeschrieben wer-
den. Nach heutigem Stand sei
die Ausführung ab Ende Juli des
nächsten Jahres vorgesehen –
sofern der Haushalt bis zum 1.
April rechtskräftig ist.

Viel Lob für das neue Frauennachttaxi
Das neue Angebot der Stadt wollen vor allem junge Frauen und Jugendliche nutzen

Gehrden.DerGehrdenerMehr-
genrationentreff (MGT) lädt für
Sonntag, 22. September, um11
Uhr zur Jazz-Matinee mit der
Paukerband am Steinweg
17/19 in Gehrden ein. „Wir freu-
en uns, dass die Band bereits
zumzweitenMal bei uns zuGast
sein wird“, sagt Elisabeth Stef-
fens vomMGT.Doch diesesMal
hat sich dieBesetzunggeändert
und es werden auch neue
Songs präsentiert, kündigt sie
an.

Die stilistische Bandbreite er-
streckt sich von Jazz-Balladen
über Swing, Pop-Songs, Tango
und afro-kubanischeWerken bis
zum Reggae. Die Altstimme von

Elisabeth Lindenberg wird von
einem Sextett begleitet: Uschi
Menze andenCongas, Ingeborg
Körbis am Bass, Dieter Berkholz
und Sabine Bahnemann im
Wechsel am Klavier. Die Bläser-
Section bilden Pamela Middeke
(Altsaxophon) und Bernd Lorenz
(Tenorsaxophon).Mit ihrenMelo-
dien auf der Geige krönt Mari
Ota-Lorenz die meisten Stücke
der Band.

Der Eintritt kostet pro Person
10 Euro. Eine Voranmeldung ist
laut Organisatoren nicht erfor-
derlich. Vor Ort gibt es Getränke
und eine kleine Auswahl an Fin-
gerfood „zumoderatenPreisen“,
sagt Steffens.

Mobilitätskonzept:
Alles eine Frage des Geldes

Büro hat 44 Maßnahmen vorgeschlagen, um die Verkehrssituation im Stadtgebiet zu verbessern
Gehrden. Es ist eine Fülle an
Punkten, die das Büro Verkehrs-
Consult Dresden-Berlin (VCDB)
im Mobilitätskonzept für Gehr-
den zusammengestellt hat. Das
Ziel ist, die Verkehrssituation in
Gehrden zu verbessern. Nun
geht es von der Theorie in die
Praxis.

Es ist ein umfassendes
Papier, das das Planungsbüro
VCDB bereits im Juni des ver-
gangenen Jahres vorgelegt hat.
106 Seiten mit 44 Punkten. Gut
zwei Jahre lang hatte sich VCDB
zuvor mit der Verkehrslage am
Burgberg befasst. Die Experten
haben in diesem Zeitraum ver-
schiedene Aspekte aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln unter-
sucht. Dazu gehörten unter an-
derem Begehungen, eine Befra-
gung von 1700 Haushalten und
zwei Workshops mit Beteiligung
der Bürgerinnen und Bürger.
Schlussendlich wurden Vor-
schläge zusammengestellt, die
mittel- oder langfristig umgesetzt
werden könnten.

Unverbindliche
Empfehlungen

Die Planer sprechen von „unver-
bindlichen Empfehlungen“, die
aber durchweg sinnvoll seien
und an einigen Stellen auch eine
gewisse Dringlichkeit hätten. 18
Punkte mit „einem gewissen
Handlungsdruck“ haben die
höchste Priorität erhalten. Dazu
gehören unter anderem das
Parkraumangebot in der Kern-
stadt, der inzwischen geplante
Bau einer Premiumradroute
nach Hannover, die Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit an
der Schulstraße und dem Stadt-
weg sowie die Verkehrsberuhi-
gung am Matthias-Claudius-
Gymnasium. Auch eine Verlän-
gerungdesSprintHder Linie 500
bis zum S-Bahnhof nach Weet-

zen war ein Thema. Dort ist zu-
mindest ein Etappenziel erreicht
worden: Die Busse der Linie 500
sollen demnächst als Modellver-
suchandieS-Bahnangebunden
werden.

So richtig konkret wurden die
Politikerinnen und Politiker noch
nicht –oderwollten esnochnicht
werden. Der Grund: In Kürze be-
ginnen die Beratungen zum
Haushalt 2025. „Wir müssen die
einzelnen Punkten dabei abwä-
gen“, sagte Thomas Spieker
(CDU). Es sei die Aufgabe aller
Fraktionen, Teile des Mobilitäts-
konzepts in politische Beschlüs-
se mitzunehmen. Dem stimmte
Heinz Strassmann (Bündnis 90/
Die Grünen) zu. Die Stadt habe
nur begrenzte finanzielle Mög-
lichkeiten. „Wir müssen die Vor-
schläge aus dem Mobilitätskon-
zept priorisieren“, so Strass-
mann.

Viel Analyse,
wenig Konkretes

Gehrdens Verkehrsexperte Ralf
Losert konnte sich als Einwohner

in der Sitzung des Ausschusses
für Mobilität, Sicherheit und
Brandschutz einen Seitenhieb
an die Macher des Konzepts
nicht verkneifen. Ihm gefalle die
Gewichtung des Kataloges
nicht. Die Studie umfasse 114
Seiten. Erst ab Seite 103würden
konkrete Vorschläge gemacht,
der Rest sei Analyse. Einen wei-
terenKommentar verkniff er sich.

Relativ konkret ist dies: Rund
um das Matthias-Claudius-
Gymnasium (MCG) soll die Ver-
kehrssituation verbessert wer-
den. Die sei in Stoßzeiten – also

Hohe Priorität: Die Matthias-Claudius-Straße am Gymnasium soll zu einem ver-
kehrsberuhigten Bereich umgestaltet werden. foto: Dirk Wirausky

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Eine schicke Brille gehört heutzutage
zum passenden Outfit. Sie ist ein wich-
tiges Accessoire, durch die jeder Brillen-
oder auch Nichtbrillenträger eine kom-
plette Typveränderung vornehmen kann.
Neuheiten und immer die aktuellsten
Trends!
Bei der Dammtor Optik in Gehrden gibt
es immer die aktuellsten Trends. Bei
Brillen ist immer noch der Retrolook an-
gesagt. Die Brillenformen sind nach wie
vor rund, aber auch groß und eckig. Zar-
te Fassungen in Gold oder Rose´- Gold,
werden von farbigen Brillen abgelöst.
Die Brillenmode wird immer bunter. Die
Brillen sind derzeit frech durch Form
und Farbe. Bei Kunststoff-Fassungen
sind die Materialien wieder stärker. Auch
schwarze Brillen liegen wieder im Trend.
Die Brillen werden größer getragen, was
speziell dem Gleitsichtträger Vorteile
verschafft.
Premium-Händler mit vielen starken
Marken!

Dammtor Optik ist wieder Premium-
Händler der Marke Ray Ban. Damit erhält
Augenoptikermeisterin Silvia Krone im-
mer als eine der Ersten in Deutschland,
die neueste Mode der Weltweit starken
Marke. Die Herbst-Neuheiten sind be-
reits frisch eingetroffen. Die Modelle
überzeugen durch ihr tolles Design und
interessanten Farben. Eine angenehme
Passform zum guten Preis-Leistungs-
verhältnis rundet das Programm ab.
Die Sonnenbrillen - Kollektion ist welt-
weit sehr begehrt und stets beliebt.
Diverse Glasfarben und viele Modell-
variationen vom Klassiker bis zur mo-
dischen Sonnenbrille, hier ist für jeden
Geschmack und jede Altersklasse etwas
dabei. Verschlissene Gläser können bei
vielen Modellen ersetzt werden. Die Ray
Ban Brillen sind nicht nur kult, sie ha-
ben mittlerweile schon Sammelcharak-
ter. Achtung: Für Brillenträger lässt sich
auch das kleine Logo in die Brillenglä-
ser integrieren, sodass von außen nicht

sichtbar ist, dass Korrektionsgläser ein-
gearbeitet wurden.
Gold-Partner der Marke Eye-Max
Jeden Tag eine Andere!
Als stärkstes Wechselsystem auf dem
Brillenmarkt ist EYE MAX nicht mehr
wegzudenken. Kunden, die sich nicht
gerne auf eine Brille festlegen oder die
Flexibilität lieben, empfiehlt Silvia Krone
eine Fassung dieses Wechselsystems.
Dammtor Optik ist als Gold - Partner der
beliebten Marke ausgezeichnet worden.
Die neuesten Modelle und Bügel sind
in großer Auswahl vorrätig. Durch selb-
ständiges Tauschen der Brillenbügel,
erhält die Brille stets ein neues Outfit
Dadurch kann die Brille dem Anlass oder
der Garderobe entsprechend verändert
werden. Als Ergänzung wird gerne eine
Sonnenbrille aufgerüstet, bei der sich
ebenfalls die Bügel tauschen lassen.
Ausgezeichneter Varilux-Spezialist
Dammtor Optik ist ausgezeichneter Va-
rilux-Spezialist des Brillenglasherstel-

lers und Weltmarktführers Essilor. Damit
wird Dammtor Optik mit den neuesten
Produkten beliefert, die es zum Teil nicht
beim Filialisten gibt. Neueste Messtech-
nik bei der Dammtor Optik macht es zu-
dem möglich, das Sehen bestmöglich zu
optimieren.

Lust auf eine neue Brille? Bei der Damm-
tor Optik erhalten Sie modische Brillen
zum Einstiegspreis bereits ab 98€. Zu-
sätzlich ist eine 0% Finanzierung mög-
lich.

Lassen Sie sich gerne persönlich von
uns beraten. Zur Überprüfung Ihrer Seh-
leistung vereinbaren Sie gerne einen
Termin. Wir freuen uns auf Sie!

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
Tel 05108-925711
www. dammtor-optik.de

– ANZEIGE –

Immer die aktuellsten Trends bei der Dammtor Optik in Gehrden
Premium-Händler der Marken Essilor, Ray Ban und Eye Max

Dammtor 9 · Gehrden · Tel. 05108-925711 · durchgehend geöffnet
www.dammtor-optk.de · info@dammtor-optik.de

K

Einstärkenbrille inklusive Gläser
mit Entspiegelung und Hartschicht ab98,–
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Die Stadt sucht
Erzieherinnen und Erzieher

In den Kitas fehlt nach wie vor Personal – jetzt soll besser für den Job geworben werden
Gehrden. Bürgermeister Malte
Losert (parteilos) ist ehrlich. Die
Personaldecke in den städti-
schen Kindertagesstätten ist
nach wie vor dünn. Zurzeit gebe
es fünf offene Stellen, sagte er
am Dienstagabend im Aus-
schuss für Bildung, Erziehung
und Betreuung. Immerhin sei es
seit dem 1. August so, dass bis-
lang kaum Gruppen kurzfristig
geschlossen werden mussten.
An eine Ausweitung der Betreu-
ungszeiten bis 15.30 oder gar
16.30 Uhr, wie von einigen Eltern
gewünscht, sei aber nicht zu
denken. „Das ist nichtmachbar“,
sagte Losert.

Aktuell sei die Stadt händerin-
gend auf der Suche nach Erzie-
herinnen und Erziehern. „Wir
schreiben weiterhin Stellen aus“,
sagte Losert. Doch der Markt sei
leer gefegt. Gehrden stehe in
Konkurrenz mit den anderen
Kommunen, die die gleichen
Probleme hätten.

Mehr Anreize schaffen

Um einen Job in einer städti-
schen Einrichtung schmackhaft

he, stehe Gehrden sogar gut da.
„Hier wird viel Gutes gemacht,
aber niemand erfährt davon“,
meinte Gneuss.

Und dennoch: Aktuell habe in
GehrdeneineBetreuungsperson
mehr Kinder zu betreuen als im
landesweiten Durchschnitt.
Gehrden sei besonders vom
Fachkräftemangel betroffen. Die
Stadt schneide laut Gneuss vor
allem in den Bereichen Gehalt,
Kommunikation und Social Me-
dia schwächer ab als andere
Kommunen.

Für Gneuss ist der Schlüssel,
um mehr Personal zu gewinnen,
die Kommunikation. „Die attrak-
tiven Arbeitsbedingungen müs-
sen effektiv kommuniziert wer-
den“, forderte er. Gerade bei den
sozialen Medien sehe es mau
aus. „Dort passiert bisher nicht
viel“, so Gneuss. Doch gerade
jungeMenschennutzendiese In-
formationsquelle. Gehrden müs-
se im Kita-Bereich eine bessere
Außenwerbung schaffen.

Gneuss schlug vor, die Trans-
parenz zuverbessern. „DerBeruf
muss so dargestellt werden, wie
er auch ist“, meinte er. Die Be-

werberinnen und Bewerber
müssten wisse, worauf sie sich
einlassen. Dann würde man
auch qualifiziertere Bewerbun-
gen bekommen. „Und die, die
sich bewerben, haben dann
auchein ernsthaftes Interesse an
der Arbeit“, sagte Gneuss.
Außerdem: Das Bewerbungs-
verfahren müsste vereinfacht
werden.

FernermüssedieStadtdeutli-
cher kommunizieren, was gut im
Arbeitsalltag laufe, um Men-
schen imSystemzuhalten.Dazu
gehöre auch das Arbeitsklima,
der persönliche Austausch unter
Kollegen, die Mitbestimmung
müsse gefördert und es müsse
besser zugehört werden. Die
Mitarbeiterzufriedenheit sei ein
ganzwesentlicher Faktor, umdie
Zahl derer, die aus dem Job aus-
steigen, einzudämmen.

Ein Punkt, den Dirk Piche
(Bündnis 90/Die Grünen), Lehrer
an der BBS Springe, bestätigte.
Das Problem sei nicht, dass zu
wenig Heranwachsende sich zur
Erzieherin oder zum Erzieher
ausbilden lassen, sondern viel-
mehr sie im Beruf zu halten.

zu machen, wurde nun sogar
eine Beratungsgesellschaft ein-
geschaltet. Sie sollte die aktuelle
Situation bewerten und zudem
Tipps geben, wie dem Fachkräf-
temangel im pädagogischenBe-
reich entgegengewirkt werden
kann.DasZiel:WirksameAnreiz-
strukturen für Mitarbeitende in
Kindertagesstätten ermitteln.

Experte Peter Gneuss weiß:
„Das ist überall eine große He-
rausforderung.“ Es gebe erhebli-
chePersonalengpässeunddazu

eine große Fluktuation. Laut
Gneuss würden aktuell in
Deutschland107.000pädagogi-
sche Fachkräfte fehlen.

Laut Gneuss ist in Gehrden
die Situation deshalb nicht pre-
kärer als anderswo. „Sie hat sich
in den vergangenen Jahren so-
gar verbessert“, sagte er. Was
die sogenannten Anreizstruktu-
ren wie Arbeitsbedingungen, fi-
nanzielle Anreize, zusätzliche
Leistungen oder Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten ange-

Fehlende Fachkräfte: Die Betreuungssituation in den Gehrdener Kitas ist ange-
spannt. Ab April können Kinder mit Inklusionsstauts in der Kita Am Castrum
nicht mehr betreut werden. Foto: dIRk WIRAusky

Wie viel Geld bekommt die Musikschule?
Gehrdens Politiker wollen über den Etat für die Einrichtung noch nicht entscheiden

Gehrden. Die Ausgangslage ist
klar: Die Calenberger Musik-
schule (CMS) braucht für ihren
Unterrichtsbetrieb mehr Geld.
Ein Großteil davon kommt von
den vier Calenberger Kommu-
nen, die ihre Zuschüsse in einem
Fünf-Jahres-Plan ab 2025 neu
festlegen und erhöhen sollen.
Zumindest in Gehrden regt sich
nun Widerstand.

Insgesamt soll die CMS aus
den vier Partnerkommunen
künftig230.000EuroproJahr er-
halten – bisher sind es 160.000
Euro. Das Gros der Summe
kommt aus Gehrden. Der jährli-
che Förderanteil der Stadt Gehr-
densoll ab202586.000Eurobe-
tragen – bislang zahlt die Stadt
60.000 Euro. Zum Vergleich:
Ronnenberg soll künftig 57.000
Euro zahlen, Barsinghausen
47.000 Euro und Wennigsen
40.000 Euro.

Eigentlich sollte im Aus-
schuss für Jugend, Soziales,
Kultur, Sport und Senioren über
Gehrdens Beteiligung gespro-
chen werden. Dazu kam es aber
nicht.

Auf Antrag der CDU-Rats-
fraktion wurde der Tagesord-
nungspunkt abgesetzt. Seitens

der CDU gebe es erhebliche Be-
denkenwegenderAufteilungder
Gesamtsumme, sagte Klaus
Dörffer. „Gehrden wird erheblich
beansprucht“, meinte er. Er erin-
nerte nicht nur an die finanzielle
Beteiligung, sondern auch da-
ran, dass Gehrden zahlreiche
Räume und Liegenschaften für
denMusikunterrichtderCMSzur
Verfügung stelle. Es müsse hin-

terfragt werden, ob es noch fair
sei, was die Stadt an die CMS
überweise.

DieCDUfordertdaher vonder
Verwaltung eine detaillierte Auf-
listung. „Wir müssen prüfen, ob
die künftigen Zusagen über-
haupt leistbar sind“,meinteDörf-
fer mit Blick auf den nächsten
Haushalt, der aller Wahrschein-
lichkeit erneut defizitär sein wird.

Deshalb müsse über Gehrdens
Förderbeitrag für die CMS um-
fassend diskutiert werden. Das
sehendie anderen Fraktionenof-
fenbar ähnlich. Zu DörffersWort-
beitrag gab es zumindest keine
Gegenmeinung. Das Thema
wurde vorerst vertagt.

Dabei hattensowohl der lang-
jährige Musikschulleiter Alfons
Schleinschock als auch sein
Nachfolger Lei Zhang in den ver-
gangenen Wochen davon ge-
sprochen, dass die finanzielle
und räumliche Ausstattung der
CMS deutlich verbesserungs-
würdig sei. Zhang, der sich in der
Ausschusssitzung offiziell vor-
stellte, blieb diplomatisch. Er sei
zuversichtlich, dass es zu einer
engen, zuverlässigen und ver-
trauensvollen Zusammenarbeit
mit den Kommunen kommen
werde.

Zhangs Vorgänger Alfons
Schleinschock hatte zum Ab-
schied kürzlich noch einmal
deutlich gemacht,wie die aktuel-
le Situation der CMS sei.In den
vergangenen Jahren sei es vor
allem darum gegangen, Räume
für denMusikunterricht zu finden
und gleichzeitig die finanzielle
Grundlage zu sichern, sagte er.

Letztere sei so angespannt, dass
die CMS seit 2007 nichtmehr ta-
rifgerecht zahle.Das sei ein deut-
licher Wettbewerbsnachteil
gegenüber anderen Musikschu-
len. „Wenn wir unsere Lehrkräfte
nach Tarif vergüten wollten,
müssten die Kommunen
200.000 Euro mehr geben“, so
Schleinschock.

Darüber hinaus sei die Raum-
situation belastend. „Oft verbrin-
gen wir etwa ein Viertel unserer
Arbeitszeit damit, zu schauen,
wo überhaupt ein Unterricht
stattfinden kann“, hatte Schlein-
schock berichtet. Mangels Räu-
men stünden derzeit etwa 80
Kinder auf einer Warteliste für
musikalische Grundkurse. Der
Schule gingen so Gebühren ver-
loren.

Was passieren könnte, falls
die Kommunen ihren Beitrag für
dieCMSnicht erhöhen, hatte der
Vorsitzende des Trägervereins,
Siegbert Hahnefeld, Anfang des
Jahresbeschrieben: „Dannmüs-
sen wir möglicherweise die
Unterrichtsgebühren für die
Schülerschaft erhöhen, obwohl
doch eigentlich einer breiten Be-
völkerungsschicht die Teilnahme
ermöglicht werden soll.“

Mehr als 1000 Schülerinnen und Schüler unterrichtet die Calenberger Musik-
schule. Hier übt Musiklehrer Marton Szabo mit Fabian die Tonleiter mit dem
Cellor. Foto: Ingo RodRIguez (ARchIv)
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Glasflasc
hen

4.9911.99
Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Glasflasch
en4.49

10.99

11.99

7.99

14.99

9.99

9.99

9.99

Forstetal 600
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten =
6 x 1 l
(1 l = € 1.33)
zzgl. € 2.40
Pfand

1.11
Lorenz Erdnuß Locken
o. Saltletts Sticks
versch. Sorten
130 g - 250 g
Packung
(1 kg = ab € 4.44)

Lillet Aperitif
Blanc o. Rosé
17% Vol.

0,75 l Flasche
(1 l = € 15.99)

2.99
Bree Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Johnnie Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Aktien Zwick’l
Kellerbier o. Landbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.50)
zzgl. € 4.50
Pfand

Feldschlößchen Pilsner
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01) zzgl. € 3.90
Pfand

Three Sixty Vodka
Original o. Easy
37,5% / 20% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

gültig vom 23.09. - 28.09.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

HerbstsuppenHerbstsuppen
auch

Hütten-Gerstensuppe, Linsen-IngwersuppeHütten-Gerstensuppe, Linsen-Ingwersuppe
Weiße-Bohnen Eintopf,Weiße-Bohnen Eintopf, Möhreneintopf zweierlei,Möhreneintopf zweierlei,

Süßkartoffelsuppe mit HackfleischSüßkartoffelsuppe mit Hackfleisch

Kotelett frisch oder Kasseler
mit Filet 100g 0,79 ohne Filet 100g0,69
Pfefferbraten 100g0,79
Paprikagulasch 100g0,89
Schweinerouladen 100g1,19
SchlesischeWeißwurst 100g1,69
Süßkartoffelsuppe 500g4,99

CHIFFREANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre Antworten auf
Chiffre-Anzeigen an folgende Adresse:
HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover,
Lange Laube 10, 30159 Hannover

5552201_002624

34083801_002623

25288401_002624

25363701_002624
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Neues Wasserwerk soll
Versorgung für Jahrzehnte sichern

Symbolischer Spatenstich: 24-Millionen-Neubau soll 2027 in Betrieb gehen

Tier der Woche
Zweite Chance für Vincent

und seine Mädels

D ie Meerschweinchen
Vincent, Bärbel und
Biggi wurden im ver-

gangenen Jahr in ein schönes
neuesZuhausevermittelt. Lei-
der kann die Familie aus per-
sönlichen Gründen die Grup-
pe nicht behalten und gibt sie
schweren Herzens ab. Vin-
cent ist ein wunderschöner
Rosettenbock, fünf Jahre alt
und selbstverständlich kast-
riert. Im Tierheim hat er da-
mals Bärbel und ihre Tochter
Biggi kennengelernt und die
Drei haben sich sofort gut ver-
standen. Bärbel ist etwa zwei
Jahre alt und Tochter Biggi ein
Jahr. Bärbel passt immer
noch sehr auf Töchterchen

Biggi auf. Vincent war von An-
fang an recht zutraulich. Im
neuenHeimsindauchdieMä-
dels viel zutraulicher gewor-
den. Die drei Meerschwein-
chen sind aufgeschlossen,
nehmen Futter aus der Hand
und kommen neugierig zum
Zaun. Aktuell leben sie in
einem sehr großen Außenge-
hege.

Der Tierschutzverein Bar-
singhausen hofft, für die
Meerschweinchen schnell ein
schönes Zuhause zu finden,
so dass sie nicht wieder ins
Tierheim kommen müssen.
Weitere Informationen gibt es
unter der Telefon-Hotline
(05105) 7736777.

Der Tierschutzverein Barsinghausen sucht für das Meerschweinchen
Vincent und zwei weitere Tiere ein neues Zuhause. Foto: privat

Barsinghausen. Das jahrelan-
ge Diskutieren, Planen und Ent-
scheiden hat ein Ende: In Bar-
singhausen-Eckerdebeginnt der
Bau des neuen Wasserwerkes.
Es hatmehr Leistung als das bis-
herige. Es kann mehr Wasser
speichern. Und es soll zuverläs-
sig verhindern, dass Wasser in
trockenen Sommern knapp
wird.

Das hat seinen Preis: Der Vor-
anschlag liegt bei 24 Millionen
Euro. Auf die Frage, ob sich die
Baukosten auf den Wasserpreis
auswirken werden, sagt Shtereo
Shterev, Geschäftsführer der
Stadtwerke Barsinghausen:
„EineKomponentedesNeubaus
ist, dass der Wasserpreis sicher-
lich steigen wird.“ Für Shterev ist
der Neubau alternativlos. Und er
stellte am Montag beim Spaten-
stich die Gegenfrage: „Was wür-
de es denn bedeuten, beson-
ders für unsere Kinder, wenn wir
jetzt nicht investieren würden?“

Anlage soll ab 2027 laufen

AmMontagvormittag habenVer-
treterinnen und Vertreter des
Landes Niedersachsen, der Re-
gion Hannover, der Stadtwerke
Barsinghausen, der Politik, der
Verwaltung und der Koopera-
tionspartner mit dem symboli-
schen ersten Spatenstich die
Bauphase in Eckerde eingeleitet.
Die hochmoderneAnlage soll die
Versorgung der Deisterstadt mit
Trinkwasser für die nächsten
Jahrzehnte sicherstellen.

Das neue Werk, das jetzt
gegenüber dem bestehenden
Werk an der Gehrdener Straße
entsteht, soll nach Angaben des
Gesamtprojektleiters André
BahlckevomBüroHolinger Inge-
nieure aus Moers im Laufe des
Jahres 2027 in Betrieb gehen.
Das Werk kann bei maximaler
Leistung rund 490 Kubikmeter
Wasser pro Stunde, das sind
490.000 Liter, zu Trinkwasser

aufbereiten und in die Haushalte
transportieren. Das alte Wasser-
werk kommt auf eine Leistung
von 208 Kubikmeter pro Stunde.

Grundwasser ist zwar trink-
bar, es entspricht aber nicht den
Normen. Die Wasseraufberei-
tung vom Grund- zum Trinkwas-
ser kostet die Stadtwerke sehr
viel Geld. Modernste Technik lie-
fert zwei Aufbereitungsstufen:
Zunächst wird dem Wasser
Eisen entzogen. Mithilfe des so-
genannten Carix-Verfahrens
(englisch: Carbon Dioxide Rege-
nerated Ion Exchanger) filtert die
Aufbereitungsanlage anschlie-
ßend Sulfat, Nitrat und andere
gesundheitsbedenkliche Stoffe

aus dem Wasser. Der Rat hatte
sich mit Mehrheit für das Carix-
Verfahren ausgesprochen und
gegen den Wunsch des damali-
gen Bürgermeisters Marc Lah-
mann (CDU) votiert. Lahmann
zog das Verfahren der Schnel-
lentcarbonisierung vor. Dieses
verursacht geringere Kosten. Es
ist jedochnicht inderLage,Sulfat
und Nitrat aus dem Grundwas-
ser zu filtern.

Zudem ist die Anlage in der
Lage, das Grundwasser zu ent-
härten. Das in Eckerde aus Tief-
brunnen gepumpte Wasser hat
einen relativ hohen Anteil an Kal-
zium und Magnesium. Für Men-
schen, Tiere undPflanzen ist das

zwar gesund. Aber für die Pum-
pen und Leitungen des Wasser-
versorgers oder den Betrieb pri-
vater Haushaltsgeräte ist das
Verkalken von Nachteil.

Zwei Tanks speichern Vorrat

Mit der leistungsstarken Aufbe-
reitungsanlage und der Vervielfa-
chung der aktuellen Speicherka-
pazität können Versorgungsspit-
zen zukünftig besser aufgefan-
gen werden, berichtete Bahlcke.
Immer wieder war das alte Was-
serwerk insbesondere während
der heißen und trockenen Som-
mer in den vergangenen Jahren
an seine Grenzen gestoßen. Es

konnte nicht ausreichend Was-
ser gespeichert und aufbereitet
werden.

Das Speicherproblem soll
mithilfe zweier riesiger Edelstahl-
tanksmit einem Innendurchmes-
ser von jeweils 16,5 Metern be-
hoben werden. Diese können
nach Angaben des Projektleiters
je 1500 Kubikmeter Wasser
speichern. „Die Trinkwasserver-
sorgung ist in Barsinghausen
stets gesichert“, versicherte
Bahlcke.

Nicht nur die Trinkwasserver-
sorgung soll mit dem Neubau si-
cherer werden, auch die Anlage
selbst. Damit soll einem mögli-
chenSabotageakt,wieeraufdem
Luftwaffenstützpunkt der Bun-
deswehr inKöln-Wahn imvergan-
genen August vermutet wurde,
vorgebeugt werden. Bahlcke
kündigte an, dass das Werk in
Eckerde mit verschiedenen
Warn- und Überwachungssyste-
men ausgestattet wird. Ge-
schäftsführer Shtereo Shterev
gingbeimSpatenstichnur indirekt
auf die lange Vorgeschichte des
Projektesein.Erbetontestattdes-
sen, dass es jetzt enorm wichtig
sei, bei dem „Generationenpro-
jektWasserwerk“ schnell undent-
schlossen zu arbeiten. Der Zeit-
punkt, entscheidend und zu-
kunftssichernd indasbestehende
Werk zu investieren, ist nach
Shterevs Ansicht verpasst wor-
den. Darum: „Wir müssen jetzt in-
vestieren. Verzögerungenkönnen
wir uns nicht mehr leisten.“

Barsinghausens Bürgermeis-
ter Henning Schünhof (SPD)
nannte den Beginn der Bau-
arbeiten auf dem gut einen Hek-
tar großen Gelände einen „Mei-
lenstein in der Geschichte der
Stadt“. Euphorie wollte der Ver-
waltungschef abernicht aufkom-
men lassen. Er sei überzeugt: Bis
das Wasserwerk in Betrieb geht,
werde noch viel Wasser die Süd-
aue direkt neben der Anlage hi-
nunterfließen.

Infoveranstaltung über
die Elementarversicherung

Bantorf. Die Frage, ob eine Ele-
mentarversicherung notwendig
ist, wird am Donnerstag, 10. Ok-
tober, ab18Uhrbeantwortet.Die
Siedlergemeinschaft Hohenbos-
tel und die IG Bantorf laden zu
einem Informationsabend in
Bantorf in der Alten Schule, Lut-
tringhäuserstraße 11, ein.

Referent Olaf Pappermann
wird die Anwesenden „neutral
über die Elementarversicherung
aufklären“, berichten die Organi-
satoren. Grundsätzlich deckt
eine ergänzende Elementarver-
sicherungSchädenab,diedurch
Naturkatastrophen entstehen.

Auch Schäden, die durch Stark-
regen oder Hochwasser verur-
sacht werden, sind darin enthal-
ten. Doch ist diese Versicherung
wirklich sinnvoll undwann tritt sie
ein?Wie sieht es gesetzlich aus?
Diese und weitere Fragen sollen
an demAbend beantwortet wer-
den.

Der Eintritt ist kostenfrei. Alle
Mitglieder, Interessenten und
Gäste sind eingeladen. Anmel-
dung bitte bei Hans-Joachim
Tilgner unter Telefon (05105)
9675 oder bei Roman Schwi-
kowski unter Telefon (0178)
2474005.

Symbolischer Spatenstich: Stadtwerke-Geschäftsführer Shtereo Shterev (von links), die Mitglieder des Aufsichtsrats der
Stadtwerke, Maximilian Schneider und Tilman Kuban, Bürgermeister Henning Schünhof, die Staatssekretärin im Nieder-
sächsischen Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz Anka Dobslaw, die stellvertretende Regionspräsidentin Ute
Lamla und Gesamtprojektleiter André Bahlcke feiern den Beginn des Bauvorhabens bei Eckerde. Foto: Mirko Haendel

Menüservice: Leckeres Essen frisch auf den Tisch
Der ASB Leine-Weser bietet mit dem Essen auf Rädern ein ausgewogenes Angebot
Barsinghausen. Leckeres,
ausgewogenes Essen frisch
auf den Tisch, ohne selbst ein-
kaufen oder am Herd stehen

zu müssen – das ist das Es-
sen auf Rädern vom ASB. Es
wird auch Mahlzeitendienst
oder Menüservice genannt. Es

sind längst nicht mehr nur Se-
niorinnen und Senioren oder
Menschen mit Behinderung,
die unser Angebot schätzen.
Auch immer mehr Berufstä-
tige entdecken diese Entlas-
tung für sich, zum Beispiel
bei einer Lieferung an den
Arbeitsplatz. Die freundli-
chen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des ASB in Ihrer
Nähe liefern Ihnen das Essen
heiß in einer Warmhalte-Ver-
packung oder nach Wunsch
als tiefgekühlte Wochenend-
oder Wochenration. Falls Sie
(noch) nicht da sind, stellen

sie die Gerichte auf Wunsch
auch gern vor Ihrer Tür ab.
Die Auswahl ist groß – von
saisonalen Spezialitäten bis
zu vegetarischer Küche. Diät-
vorgaben können ebenfalls
berücksichtigt werden.
Selbstverständlich können
Sie auch für einzelne Tage
aus unseren abwechslungs-
reichen Speisekarten bestel-
len. Sie müssen sich also
nicht für einen längeren Zeit-
raum festlegen.
Sie wählen ganz nach Ihrem
Geschmack oder Befinden
aus unseren umfangreichen

Menüangeboten aus, und
unsere motorisierten Helfer
bringen Ihnen das Essen ent-
weder täglich warm oder als
tiefgekühlte Wochenration in
die Wohnung.
Gerne senden wir Ihnen
unsere Menükarte, die gülti-
ge Saisonmenükarte sowie
das Bestellformular auch als
Druckexemplar zu.
Rufen Sie uns einfach un-
ter 05105 770036 an oder
schreiben Sie uns per Mail an
menuedienst@asb-leine-we-
ser.de.

- Anzeige -

Hannoversche Str. 62 • 30890 Barsinghausen

Herbstzeit ist Pflanzzeit!Herbstzeit ist Pflanzzeit!
Viele verschiedene, herbstliche Pflanzen sind neu eingetroffen

- Anzeige -
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24999501_002624
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„Madagascar“ und „Das Leben ist ein
Fest“ kommen 2025 auf die Bühne

Das war‘s – die Outdoor-Saison 2024 der Deister-Freilicht-Bühne ist vorbei

„Barsinghausen golft“
Barsinghausen/Bad Münder.
GleichbeimerstenMal hat esge-
klappt: Bei der 19. Auflage der
Barsinghäuser Golf-Stadtmeis-
terschaft hat sich Jens Zeidler
aus Hohenbostel durchgesetzt.

Unter der Schirmherrschaft
von Bürgermeister Henning
Schünhof konntendieVeranstalter
Fritz Becker und Thomas Körber
zahlreiche Golferinnen und Golfer
aus Barsinghausen auf der Anlage
im Golfpark am Deister in Bad
Münder begrüßen. „Die Barsing-
häuser Unternehmerschaft stiftete
wieder zahlreiche Sachpreise für
jeden Teilnehmer“, sagt Körber.

Bei seiner ersten Teilnahme
setzte sich Zeidler mit 71 Bruno-
Punkten durch und gewann
neben dem Wanderpokal auch
noch einen Reisegutschein über
350 Euro. Zeidler verwies Detlef
Gehne und Thomas Körber auf
die Plätze zwei und drei.

ImnächstenJahr stehtdie20.
Stadtmeisterschaft an. „Dies
wollen wir mit zahlreichen Aktivi-
täten begleiten“, sagt Körber.
Unter dem Motto „Barsinghau-
sen golft“ wollen die Organisato-
ren InteressierteausBarsinghau-
sen zum Golfspielen animieren.
„Vielleicht entdecken wir dabei
einen neuen Bernhard Langer“,
sagt Körber mit Verweis auf den
deutschen Profigolfer.

Barsinghausen. Mit Abschluss
der Saison 2024 hat die Deister-
Freilicht-Bühne jetzt die neuen
Stücke für 2025verraten.Gezeigt
werden das Familienmusical
„Madagascar“und„DasLeben ist
ein Fest“.DieKomödieder „Ziem-
lich beste Freunde“-Macher um
die kleinen und aberwitzigen Dra-
men, die sich hinter der Kulisse
einer pompösen Hochzeitsfeier
abspielen, hatte bereits 2020 auf
dem Spielplan in Barsinghausen
gestanden, musste wegen Coro-
na aber ausgefallen.

Die Sommersaison 2024 der
Deister-Freilicht-Bühne ist gera-
dezuEndegegangen.AmSonn-
abend war die letzte Aufführung
mit nochmal 613 Zuschauerin-
nen und Zuschauern. Gespielt
wurden in diesem Jahr „Pinoc-
chio“, „Im weißen Rössl“ und
„DasperfekteGeheimnis“.Damit
habe man drei erfolgreiche Pro-
duktionen gehabt, sagt der stell-
vertretende Vorsitzende der De-
ister-Freilicht-Bühne, Malte
Großestrangmann. Bei den letz-
ten Aufführungen in dieser Sai-
son am Freitag und am Sonn-
abend habe es noch einmal viele
spontane Besucherinnen und
Besucher gegeben.

Bilanz 2024:
24.271 Zuschauer

Was ihn freut: Alle drei Stücke
seien vom Publikum gleich gut
angenommen worden. Die letz-
ten Vorstellungen von „Das per-
fekteGeheimnis“ waren allesamt
ausverkauft.Vorallemdas jünge-
re Publikum hatte außerdem
wohl nicht erwartet gehabt, sagt

Großestrangmann, wie modern,
frech und frisch der fast 100 Jah-
re alter Operettenklassiker „Im
weißen Rössl“ sein kann.

Die Saison-Bilanz in Zahlen:
Insgesamt 24.271 Zuschauerin-
nen undZuschauer habendie 39
Aufführungen besucht. Damit
kommt dieDeister-Freilicht-Büh-
ne ganz knapp an das Ergebnis
von 2023 heran, wo sie mit rund
24.330 Besucherinnen und Be-
suchern die erfolgreichste Sai-
son seit der Vereinsgründung vor
93 Jahren hingelegt hat. Zur Er-
klärung: Zum Saisonende 2023
hatte die Deister-Freilicht-Bühne

zunächst die Besucherzahl von
23.997 ermittelt. Bei der finalen
Abrechnung im Winter für die
Jahresversammlung habe sich
dannabergezeigt, dasses sogar
rund 24.330 gewesenwaren, er-
klärt Großestrangmann.

Was nun in diesem Jahr noch
kommt und neu ist, sind die In-
door-Veranstaltungen in Stiller‘s
Festhalleam31.Oktober.Andie-
sem Feiertags-Donnerstag gibt
es zwei Vorstellungen: um 11.30
Uhr „Pinocchio“ und um 20 Uhr
„Das perfekte Geheimnis“. Drin-
nen zeigt die Deister-Freilicht-
Bühne den italienischen Kinder-

buchklassiker „Pinocchio“ als
spezielle Livehörspiel-Version.
Diese sei etwas komprimierter,
mit einemErzähler und einzelnen
Songs.

Mehr als 1500 Menschen in
Dirndl und Lederhose lassen es
jedes Jahr beim Oktoberfest in
Stiller‘s Festhalle krachen. Am 1.
und 2. November wird dort wie-
der gefeiert. Der Sonnabend ist
bereits seitWochenausgebucht.
FürFreitagabendgibtesnochein
paar Tickets. Als die Oktober-
fest-Organisatoren mit der Idee
kamen, einen dritter Veranstal-
tungstag mit einem Kultur-For-

mat hinzuzunehmen,weil es sich
terminlich wegen des Feiertags
anbietet, waren die Theaterleute
sofort angetan gewesen. Groß-
estrangmann: „Das Festzelt ist
eine tolle Location, das wird
spannend!“ Tickets bekommt
man über Eventim.

Castings beginnen
Ende Oktober

Zeitgleich laufen jetzt schon die
ersten Vorbereitungen für die
Theatersaison 2025. Nachdem
die neuen Stücke feststehen,
müssen in den nächsten Wo-
chen Ausstattung, Bühnenbau,
Maske und Kostüme bespro-
chen werden. Die Castings für
die neuenRollen sollen EndeOk-
tober starten.

Gespielt werden beide neuen
Stücke in großer Besetzung.
Großestrangmann geht davon
aus, dass bis zu 30 Leute auf der
Bühne stehen werden. Regie bei
„Madagascar“ führt Delphine
Hindemitt. Bei „Das Leben ist ein
Fest“ ist es Elisabeth Frank.

Warum kein drittes Stück in
2025? Regisseurin Renate Ro-
chell möchte gerne ein Jahr pau-
sierenund„künstlerischdurchat-
men“, wie Großestrangmann es
ausdrückt.

Renate Rochell ist seit 2011
an der Deister-Freilicht-Bühne in
Barsinghausen tätig und hat dort
schon Komödien, Kinderstücke
und Musicals wie „Der Sommer-
nachtstraum“, „Cabaret“, „La
Cage aux Folles“ und „My Fair
Lady“ auf die Bühne gebracht.

Dieses Jahr führte sie Regie
beim „Weißen Rössl“.

Als Film ein Riesenerfolg und auch auf der Deister-Freilicht-Bühne kommt's richtig gut an: Mehrere Vorstellungen von
„Das perfekte Geheimnis“ in dieser Saison waren ausverkauft. foto: Deister-freilicht-Bühne

Siegreich: Organisator Thomas
Körber (links) gratuliert dem neuen
Barsinghäuser Stadtmeister Jens
Zeidler. foto: privat

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 18x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum,
Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg,
Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Paderborn,
Porta Westfalica, Solingen, Velbert und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Laminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf
außerhalb der gesetzlichen

Ladenöffnungszeiten!

47%
bis zu Ersparnis auf hochwertige

Premium-Böden!
Aktionszeitraum: 12.09. bis 01.10.2024 bzw. nur solange der
Vorrat reicht. Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

Unser
Verkaufspreis, €/m2 13,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles zusammen: 18,73

unser Preis €/m2

13,99
Alles zusammen: 18,73

unser Preis €/m€/m€ 2

13,99999999

Laminat BoDomo
Dekor Manu Oak platin (7513)

13,

9,99,99
inklusiv

e

PE-Däm
mung

und Fuß
leisten

Jetzt nur €/m2

● Hochwertiges Markenprodukt
● Authentische Dielenoptik
● Trendige graue Farbgebung
● Schnell und einfach zu verlegen
● 7 mm Stärke / NK 31 / 10 Jahre Garantie

Unser
Verkaufspreis, €/m2 17,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles zusammen: 24,39

unser Preis €/m2

17,99Samaria Oak caffee
(8535)

Alles zusammen: 24,39
unser Preis €/m€/m€ 2

17,9999Samaria Oak caffee 
(8535)

● Edler Bodenbelag in
klassischem Dielenformat

● Warme, honigbraune Farbgebung
● Robust u. überall einsetzbar
● 8 mm Stärke / NK 32 / 20 Jahre Garantie

17,

12,99,99
inklusiv

e
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und Fuß
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Jetzt nur €/m2

Laminat BoDomo
Dekor Calama Oak (8536)

13
88
3H

AN

Unser
Verkaufspreis, €/m2 32,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles zusammen: 38,40

unser Preis €/m2

32,99
unser Preis €/m€/m€ 2

32,9932,9932,
● Authentische Landhausdielen
● Integrierte Korkdämmung
● Pflegeleicht und robust
● Einfach und schnell zu verlegen
● 5,0 mm Stärke / NK 32 / 15 Jahre Garantie 27,99,99

inklusiv
e

Dämmun
g und

Fußleist
en

Jetzt nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Vancover grey (5227)

Maßlos günstig

47
Maßlos günstig

LaminatDEPOT Oktoberfest
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Weltklassik mit
Schuberts Romantik

Gehrden. Der Pianist Rubén
Russo ist im Rahmen der Kon-
zertreihe „Weltklassik am Klavier“
am Sonntag, 6. Oktober, ab 17
Uhr zu Gast im Gehrdener Rat-
haus. Die Veranstaltung steht
unter dem Titel „Schuberts Ro-
mantik und spanische Avantgar-
de“. Dabei wird der 1997 in Mad-
rid geborene Russo Stücke von
FranzSchubert, FranzLiszt,Mau-

rice Ravel und Isaac Albeniz dar-
bieten. Eine Eintrittskarte kostet
für Erwachsene 30 Euro, Studen-
ten zahlen 15 Euro und Jugendli-
che bis 18 Jahren erhalten freien
Eintritt. Reservierung von Karten
ist unter Telefon (0151) 12585527
sowie per E-Mail an info@welt-
klassik.de möglich. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet unter
www.weltklassik.de.

Zahl der Elterntaxis geht zurück
An der Grundschule Auf dem Hagen in Empelde zeigen Maßnahmen

von Polizei und Verwaltung erste Erfolge. Wie ist das gelungen?
Empelde.Es ist fast zu erwarten
gewesen, dass auch die neue
Grundschule Auf dem Hagen in
Empelde mit einer großen Zahl
vonElterntaxiszukämpfenhatte.
Väter und Mütter brachten ihre
Kinder mit den Autos direkt vor
die Eingangstür der Schule, die
seit August 2023 ihre Tore geöff-
net hat. In der engen Sackgasse
kam es dabei immer wieder zu
gefährlichen Szenen.Mit vielfälti-
gen Maßnahmen wollen Polizei,
Stadtverwaltung und Schullei-
tung die Autos von der Einrich-
tung fernhalten – und vermelden
jetzt erste Erfolge.

Es sticht schon ins Auge,
dass entlang des Schulgeländes
alle paar Meter ein Halteverbots-
schild aufgestellt ist. Als
„Schilderfriedhof“ bezeichnet
Erster Stadtrat Torsten Kölle die
Situation. Er hat aber auch eine
einfache Erklärung, warum die
Stadthier soeindringlichmit dem
sprichwörtlichen Zaunpfahl
winkt. „Es soll keine Ausreden
mehr geben“, sagt er. Die Situa-
tion sei inzwischen so eindeutig
ausgeschildert, dass niemand
mehr in diese Straße einfahren
kann.

Fläche zum Absetzen
der Kinder

MüssendieElternauchnicht.Die
Stadtverwaltung hat an der Ma-
rie-Curie-Schule eine Bring-
schleife eingerichtet, von der die
Mädchen und Jungen nur noch
wenige Meter zur Grundschule,
abseits jeden Verkehrs, zurück-
legenmüssen. Zudem gibt es für
die Grundschule auch einen
eigenen „Kiss & Bring-Platz“. An

der Ecke Auf dem Hagen/Ro-
bert-Koch-Straße hat die Stadt
eine Fläche für dasAbsetzen von
Schulkindern hergerichtet.

Dort sind auf dem Gehweg
gelbe Füße als Orientierung für
die Schülerinnen und Schüler
aufgemalt.Während der Prüfung
zum sogenannten Fußgänger-
führerscheinschicktdieRonnen-
berger Kontaktbeamtin Kathrin
Hofmann jedesder 20Kinder der
Erdmännchenklasse einzeln an
diese Stelle – und beobachtet,
ob es sich richtig beim Überque-
ren der Straße verhält. Auf der
anderen Seite nimmt an diesem
Tag Aushilfsklassenlehrerin Ka-
thrin Bicker die Kinder in Emp-
fang. Im Alltag sollen die Kinder
den restlichenWegzurSchuleal-
lein schaffen.

„Es hat ein wenig Eingewöh-
nungszeit gebraucht. Aber mitt-
lerweile wird diese Zone gut an-
genommen“, schildert Hofmann
ihre Beobachtung. Zwar gebe es
weiterhin die Elterntaxis, „aber
die fahren dann eben nicht mehr
direkt vor das Schulgebäude“.
Unverbesserliche Eltern gebe es
aber auch weiterhin. So habe
auch die Ausweisung der Straße
vor der Schule als Anliegerstraße
wenig gefruchtet – obwohl Auf
dem Hagen im weiteren Verlauf
sehr schmal und einWendenmit
demAuto extrem schwierigwird.
Bei den Halteverbotsschildern
spricht Kathrin Hofmann von
einem „Gewöhnungseffekt“.
Auch an diesem Morgen habe
sie vor Schulbeginn wieder je-
manden ansprechen müssen.

Die positive Tendenz sei aber er-
kennbar. Das unterscheidet die
Grundschule Auf dem Hagen
von anderen Schulen und Kitas
der Stadt.

Kathrin Hofmann erklärt auch,
warum die Elterntaxis – abgese-
hen davon, dass sie dieWege zur
Schule verstopfen – unnötig und
nachteilig sind. „Die Kinder sollen
lernen und üben, wie sie im Stra-
ßenverkehr zurechtkommen. Nur
dann werden sie selbstsicher im
Umgang“, sagt sie. Das ist auch
bei den Kindern der Erdmänn-
chenklasse zu merken. „Die Poli-
zeifrau war schon bei uns in der
Kita. Ich habe jetzt keine Angst
mehr, wenn ich Autos vorbeilas-
sen muss“, sagt Ben.

DieKontaktbeamtin desRon-
nenberger Kommissariats be-

richtet davon, dass sie Eltern im-
mer wieder anspreche und bitte,
aufdasAutozuverzichten, „auch
damit die Kinder zu Fuß gehen
und sich dann mit anderen Kin-
dern unterhalten können“. Eltern
antworteten dann häufigmit Sät-
zen wie: „Ich will, dassmein Kind
sicher zur Schule kommt.“ Kath-
rin Hofmann hält aber dagegen:
„Undwas ist, wenn das Automal
kaputt ist oder beide Elternteile
verhindert sind? Dann muss das
Kind plötzlich allein zur Schule
gehen – was es gar nicht kennt.“
Der Fußgängerführerschein soll
auch dazu beitragen, den Kin-
dern die nötigen Kompetenzen
zu vermitteln, um sich allein im
Straßenverkehr bewegen zu
können.

Die Elterntaxis sind natürlich
einThema imSchulvorstand. „Es
ist besser geworden, nicht mehr
so dramatisch wie im vorherigen
Schuljahr“, sagt Viktoria Graj,
stellvertretende Schulleiterin.
Auch nach ihrer Beobachtung
sei derGrunddafür, dassdieHol-
undBringzone genauso ihreWir-
kung entfalte wie der Bereich di-
rekt an der Schulemit absolutem
Park- und Halteverbot.

FürdenFall, dasssichdieEnt-
wicklung fortsetzt, verspricht
auch Torsten Kölle, die Hol- und
Bringzone weiter auszubauen.
Eine zusätzliche Beleuchtung
und eine Querungshilfe für die
Grundschulkinder stellt er inAus-
sicht. Für die unverbesserlichen
Elterntaxifahrer hat der Erste
Stadtrat eine zusätzliche Bot-
schaft: Betreffend der Haltever-
botszonen werde es natürlich
auch Kontrollen geben, kündigt
er an.

Schilderwald: Alle paar Meter weist an der Straße Auf dem Hagen ein Schild auf das bestehende Halteverbot hin. Es soll
keine Ausreden für die autofahrenden Eltern mehr geben. Foto: StepHan Hartung

Wie das Leiden eines Arthrose-Patienten gelindert werden konnte

„Ich schrie vor Schmerzen, bei jeder Bewegung!“

1https://www.gesundheitsinformation.de/es-war-wirklich-schwer-fuer-mich-anzunehmen-dass-ich-an-arthrose-erkrankt-bin.html • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerzen in den Gelen-
ken können den Alltag von
Millionen Betroffenen stark
einschränken. Die Ursache
ist meist Gelenkverschleiß,
wie z. B. Arthrose. Wir ha-
ben diverse Leidensgeschich-
ten von Arthrose-Geplagten
unter die Lupe genommen
und recherchiert, wie z. B.
Katrin L. ihr Problem in den
Griff bekommen konnte.

„Ich habe mit Mitte 40 be-
merkt, dass ich längere Stre-
cken nicht mehr gut gehen
konnte. Ich hatte Schmerzen
in den Knien und das Ge-
fühl, dass meine Beweglich-
keit nachließ.“1 So begann
der lange Arthrose-Leidens-
weg von Steffanie B. Und

weiter: „Ich hatte so eine
unheimliche Schwere im
Körper. Jeder Schritt wurde
beschwerlicher.“1
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelen-
ke, bei der sich der Knorpel an
den Gelenken abnutzt. Dieser
Knorpel bildet in der Regel
eine Schutzschicht. Nutzt
sich der Knorpel im Laufe der
Jahrzehnte ab, reiben schließ-

lich die blanken Knochen un-
geschützt aneinander. Dies
führt zu starken Schmerzen
und Entzündungen.

Wie das Leiden von
Katrin L. gelindert werden
konnte
Genau wie viele ande-

re Leidensgenossen, konnte
auch Anwenderin Katrin L.
ihren Alltag nur noch unter

Schmerzen bewälti-
gen, bis sie spezielle
Arzneitropfen probierte:
„Ich habe Arthrose in der
Hüfte. Ich schrie vor Schmer-
zen, bei jeder Bewegung.
Seit ich die Tropfen nehme,
habe ich so gut wie keine Be-
schwerden mehr!“ Das Er-
staunliche: Der Wirkstoff in
diesen Arzneitropfen, von
denen Katrin L. so begeistert

war, wird unabhängig davon
auch in der komplementä-
ren Krebstherapie eingesetzt!
Noch besser: Wissenschaftler
fanden heraus, dass dieser
Wirkstoff auch bei Arthrose
helfen kann!2 Dieser wird

aus einer Arzneipflanze na-
mens Viscum album gewon-
nen. Er überzeugt vor allem
deswegen bei Arthrose, da
er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshem-
mend wirkt.2 Dieser Wirkstoff
kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzel-
len stoppen, die den Gelenk-
knorpel bei Arthrose angrei-
fen.3 Somit wird der Knorpel
geschützt. Inzwischen gibt
ein rezeptfreies Arzneimittel
(Rubaxx Arthro), das Viscum
album hochkonzentriert ent-
hält. Es ist in Apotheken bei
Verschleißkrankheiten der
Gelenke (Arthrose) erhält-
lich. Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.

„Seit Tagen habe ich keine
Schmerzen mehr im Knie. Auch

nachts nicht. Ich werde die
Tropfen weiter nehmen!“

– Peter S. –

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.dewww.rubaxx.de

Wenn sich die Knorpelschicht
zwischen zwei Knochen abbaut,

beginnen die Knochen aufeinander
zu reiben und Schmerzen

zu verursachen.

Medizin ANZEIGE

Apfel-und
HofflohmarktHofflohmarkt

Trettraktoren-ParcoursTrettraktoren-Parcours
Streicheltiere|KartoffelpufferStreicheltiere|Kartoffelpuffer
frischgepressterApfelsaftfrischgepressterApfelsaft

KaffeeundKuchenKaffeeundKuchen
Schokobrunnen |uvm.Schokobrunnen |uvm.

RiechersScheuneRiechersScheune
Höfeweg2Höfeweg2
WaltringhausenWaltringhausen

großergroßer

03.10.2024
11:00- 18:00Uhr11:00- 18:00Uhr

AnmeldungFlohmarktunter:AnmeldungFlohmarktunter:

Tel.0170-3836098 oder
apfel.scheunenflohmarkt@gmail.com

Findus,KarlsonundFlocke

24158401_002624

25370801_002624

Ronnenberg6 burgbergblick Nr. 38 | Sonnabend, 21. September 2024



Gemeinde Wennigsen

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,

der warme und sonnige
Sommer hat unsmit seinen lan-
gen Tagen und strahlendem
Licht verwöhnt, doch nun neigt
er sich dem Ende zu und der
Herbst mit der Erntedankzeit
hält Einzug.

Mit dem Herbst kommen
nicht nur kürzere Tage, sondern
auch eine Fülle von schönen
Veranstaltungen, die uns die
Möglichkeit geben, die Farben-
pracht dieser Jahreszeit zu ge-
nießen. So zumBeispiel am 22.
September der Bredenbecker
Bauernmarkt auf dem Hof der
Kornbrennerei Warnecke, der
unseinlädt, durchdieStändezu
schlendern, frische Produkte

der Ernte zu probieren und
handgefertigte Schätze zu ent-
decken. Es ist eine wunderbare
Gelegenheit, die lokale Ge-
meinschaft zu unterstützen und
die Vielfalt der herbstlichen
Köstlichkeiten zu erleben. Eine
solche Gelegenheit bietet sich
am 6. Oktober auch beim Kar-
toffelfest, das am Heimathaus
in Degersen stattfindet.

Die kühleren Temperaturen
laden uns auch zu ausgedehn-
ten Wanderungen in der Natur
ein. Die Wälder erstrahlen in
warmen Rot- und Goldtönen,
und die frische Luft tut unserer
Seele gut. Es gibt nichts Schö-
neres, als mit Freunden oder
der Familie durch die bunten
Blätter zu spazieren und die

Schönheit der Natur zu genie-
ßen. Mit seiner Wanderung „Ab
in den Deister“ lädt dazu am
05.10.2024 der Kneippverein
und am 13. Oktober der NABU
zur Pilzwanderung ein.

Wenn die Tage kürzer wer-
den und die Abende gemütli-
cher, ist es an der Zeit, sich in
unserewarmenStuben zurück-
zuziehen. Gemütliche Abende
mit Kerzenschein, heißen Ge-
tränken und guten Gesprächen
sind jetzt besonders wertvoll.
Diese Zeit des Beisammen-
seins stärkt unsere Gemein-
schaft und lässt uns die kleinen
Freuden des Lebens schätzen.

Und nicht zu vergessen: Der
Herbst ist auchdie Zeit desErn-
tedanks. Lassen Sie uns inne-

halten und dankbar sein für die
Fülle, die uns die Natur ge-
schenkt hat.

In diesem Zusammenhang
lädt die Gemeinde Wennigsen
dazu ein, kostenlos Obst von
dafür freigegebenen Bäumen
zu ernten. 65Bäume, die in die-
semJahrnochbeerntetwerden
können, wurden dieses Jahr
durch ein gelbes Band kennt-
lich gemacht.

WennSiegenauwissenwol-
len,woSiewelchesObsternten
können oder gerneweiter Infor-
mationen zu den Veranstaltun-
gen, dann finden Sie diese auf
der Gemeinde Wennigsen wei-
tere Informationen.

In diesem Sinne wünsche
ich uns allen einen wunderba-

renHerbst voller schöner Erleb-
nisse!

Herzliche Grüße,

Ihr Bürgermeister
Ingo Klokemann
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„Manchmal kommt
die Lehrerin in mir durch“

Die frühere Schulleiterin Doris Eickemeyer ist seit sieben Jahren
Vorsitzende des Seniorenbeirates in Ronnenberg

Ronnenberg. Zu ihrer derzeiti-
gen Hauptbeschäftigung ist Do-
ris Eickemeyer gekommen wie
die sprichwörtliche Jungfrau
zum Kinde. Während einer Sil-
vesterfeier im Hotel Öhlers
sprach die damalige Bürger-
meisterin Stephanie Harms die
frühere Schulleiterin an, ob sie
sich in einem Seniorenbeirat en-
gagieren wolle. Wenige Wochen
späterwardieEmpelderinVorsit-
zende der Vertretung älterer
Menschen imRatderStadt –das
ist inzwischen sieben Jahre her.
„Ich wollte etwas für ältere Leute
tun, die Hilfe brauchen“, nennt
sie ihre Motivation.

Dabei ist Doris Eickemeyer
prädestiniert für den Job als Vor-
sitzende. Aufgrund ihres Vorbe-
rufes kennt sie vieleMenschen in
der Stadt – selbst der Erste
Stadtrat Torsten Kölle habe bei
ihr die Schule besucht, erzählt
sie. Im Notfall könne sie aus dem
Kreis ihrer ehemaligen Schüler
auch mal einen Handwerker or-
ganisieren. „Ich frage dort und
da“, sagt sie.Wennsiedannaber
selbst einenbrauche, „dann krie-
ge ich auch keinen“.

Amt füllt die Freizeit aus

Mit ihrem Bekanntheitsgrad sei
vieles einfacher, räumt sie ein.
„Aber ohne die anderen Mitglie-
der des Seniorenbeirates könnte
ich das alles nicht bewältigen“,
sagt sie. „Ich bin nicht der Senio-
renbeirat.“ Neun der elf vor vier
Jahren gewählten Mitglieder
arbeiten noch aktiv in dem Gre-
mium. „Es ist wirklich harte
Arbeit“, betont Doris Eickemey-
er. Sie persönlich habe sämtliche
weitereEhrenämteraufgegeben.
Zuletzt war sie noch Vorsitzende
des Fördervereins ihrer früheren
Arbeitsstelle, der Theodor-
Heuss-Grundschule. Dafür ist
als Vorsitzende des Seniorenbei-
rates keine Zeit mehr.

Nachdem das Gremium in
seiner ersten Wahlperiode zu-
nächst damit beschäftigtwar, die
Grundlagen für eine Senioren-
vertretung zu schaffen, gibt es
nachdemzweitenDurchgangei-
nige Erfolge zu vermelden. Dazu
gehören ein Sorgentelefon und
ein Handwerkerservice. Für Do-
ris Eickemeyer sind es aber die
Gemeinschaftsaktionen, die
Menschen helfen, aus der Ein-
samkeit – und manchmal auch
aus dem Ort herauszukommen.

Mitglieder haben
Fachbereiche

Aufgrund ihrer beruflichen Erfah-
rungen hat sie diesen Bereich zu
ihrem Fachgebiet gemacht. An-
dere Beiratskollegen kümmern

sich mehr um die Politik, wie der
frühere Ratsherr Ottmar Haas,
sorgen sich um den Zustand von
StraßenundWegen,wieFriedrich
Haeseler, oder halten wie Udo
Witt Kontakt zu übergeordneten
Beiräten auf Landes- und Re-

gionsebene. „Jeder hat bei uns
ein eigenes Fachgebiet“, erzählt
Doris Eickemeyer, die so ein biss-
chen wie der Kitt zwischen den
einzelnen Bereichen erscheint.

Die Menschen aus der Ein-
samkeit holen – das schafft Doris
Eickemeyer mithilfe von Feiern,
Fahrten und Vorträgen. „Dabei
kommt bei mir auch manchmal
die Lehrerin durch“, sagt sie,
schmunzelnd ihreSchwächebe-
kennend. Die Begeisterung, mit
der die Ronnenberger an diesen
öffentlichen Veranstaltungen teil-
haben, sind der Vorsitzenden
Lohn für ihre Anstrengungen.

Die Termine mit der Polizei
und mit dem Thema Patienten-
verfügung kämen besonders gut

an, sagt sie. Allerdings ergebe
sichaktuell dasProblem,dasses
in Empelde keinen Raum in aus-
reichenderGröße gebe. Die Aus-
sicht auf das geplante Stadthaus
in Empelde-Mitte sei keine Pers-
pektive. Der Bau sei zeitlich ein-
fach zu weit weg.

Für die nun anstehende Neu-
wahl des Seniorenbeirates
wünscht sich Doris Eickemeyer
weitere Unterstützung. Kandida-
ten müssten aber die Bereit-
schaft zeigen, mit anzupacken,
fordert sie. Eines ihrer wichtigs-
ten Themen bei einer Wieder-
wahl werde diemangelhafte Ärz-
teversorgung sein, betont sie.
„Daswerde ich immerwieder an-
sprechen.“

Stellt sich wieder zur Wahl: Doris
Eickemeyer will die Ärzteversorgung
zu ihrem wichtigsten Thema machen.

FoTo: Uwe Kranz

Professionelle Dienstleistungen für Umzüge,
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen!
Wir stehen für zuverlässigen Service, persönliche Betreuung und
umweltgerechte Entsorgung.

Räumungstaxi
Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Beratung!

t 0511 / 79 02 42 86
˚̊ info@raeumungstaxi.de · www.raeumungstaxi.de

Walsroder Straße 53 · 30851 Langenhagen

seit über 10 Jahren

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV
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DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Wennigsen
Agestorfer Str. 11

Benthe
direkt an der B65

Stoffherbst!Stoffherbst!

Stoffherbst bei Niemann.INTERIOR
Der Sommer hat sich mittlerweile verabschiedet und der Herbst steht vor der Tür.

Eine tolle Gelegenheit für Schnäppchenjäger!
Denn bei Niemann.INTERIOR muss Platz für neue Ware geschaffen werden.

Niklas Niemann und sein Team freuen sich am

Samstag, den 28.09.24 von 10.00 - 14.00 Uhr
mit einem Zeltverkauf vor dem Ladengeschäft in der Hauptstr. 10a in Wennigsen,
Dekoartikel, Lampen, Sessel, Sofa, Stühle sowie Stoffe in höchster Qualität und

Stoffcoupons zu erheblich reduzierten Preisen anbieten zu können.

„Einfach vorbeikommen, stöbern, genießen und wer möchte mit einem Glas Prosecco
anstoßen“, sagt Niklas Niemann und freut sich auf den Stoffherbst und

seine Begegnungen.

- Anzeige -

Haupstraße 10a, 30974 Wennigsen | info@stoffkontor-wennigsen.de | Tel. 05103-9189984
www.stoffkontor-wennigsen.de

ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. geschlossen | Di., Mi. Do., Fr.: 09.30 – 12.30 Uhr | Do.-Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr | Di. und Mi. nachmittag geschlossen

Stoffherbst bei Niemann.INTERIOR
Vorbeischauen lohnt sich jetzt besonders

Der Sommer hat sich mittlerweile
verabschiedet und der Herbst steht
vor der Tür. Eine tolle Gelegen-
heit für Schnäppchenjäger! Denn
bei Niemann.INTERIOR muss Platz
für neue Ware geschaffen werden.
Niklas Niemann und sein Team be-
reiten deshalb für den kommenden
Samstag, 28. September, von 10 bis
14 Uhr einen Zeltverkauf vor dem La-
dengeschäft in der Hauptstr. 10a in
Wennigsen vor. Dort werden Deko-
artikel, Lampen, Sessel, Sofa, Stühle
sowie Stoffe in höchster Qualität und
Stoffcoupons zu erheblich reduzier-
ten Preisen präsentiert. „Einfach vor-
beikommen, stöbern, genießen und
wermöchtemit einemGlas Prosecco
anstoßen“, sagt Niklas Niemann und
freut sich auf den Stoffherbst und
seine Begegnungen.

Eigene Polsterei undNäherei

Stoffe in großer Auswahl, von uni-
farben bis hin zu ausgefallenen

Mustern, sind ein Schwerpunkt des
Unternehmens Niemann.INTERIOR.
„Wir beraten individuell, gern auch
vor Ort“, betont Niemann. „Wir sind
ein Handwerksunternehmen. Das
bedeutet für unsere Kunden, dass
sie alles aus einer Hand bekommen:
Wir haben die Produkte, führen die
individuelle Fachberatung durch,
übernehmen Polster- oder Näh-
arbeiten und auch die Montage
beispielsweise von Licht-, Sicht-,
Sonnen- und Insektenschutz sowie
Gardinen“, erklärt er. Oftmals bewir-
ke ein mit modernem Stoff neu ge-
staltetes Sofa, dass der Wunsch nach
neuen Gardinen entstehe. Dazu
passend könne er auch Sofakissen
nähen. „Ein frischer Blick von einem
Außenstehenden hilft sehr bei der
Entscheidungsfindung“, weiß er.
Auch seine Ausstellungsräume in der
Hauptstraße 10a sind ein Ort der In-
spiration. „Hier zeigen wir verschie-
deneMöglichkeiten, um einen Raum
wohnlicher und ansprechender zu

gestalten. Dafür muss man manch-
mal gar nicht viel verändern, son-
dern vielleicht einfach nur Akzente
setzen. Gardinen schaffen eine neue
Atmosphäre, Farbtupfer in Form von
Kissen lassen ihn freundlicher wir-
ken“, erläutert er und verweist noch
einmal auf den „Stoffherbst“ am 28.
September: „Da fallen keine Blätter
oder Stoffe, sondern die Preise aus-
gewählter Artikel und hochwertiger
Stoffe.“

Achtung!GeänderteÖffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 9.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag und Freitag 15 – 18 Uhr
Samstag 10 – 13 Uhr
Dienstag- und
Mittwochnachmittag geschlossen

Niemann.INTERIOR
Hauptstraße 10a
30974Wennigsen
Telefon: 05103 9189984
info@stoffkontor-wennigsen.de

Anzeige

Das Team von Niemann.INTERIOR
veranstaltet am 28. September
einen Zeltverkauf vor dem Laden-
geschäft in der Hauptstraße 10a in
Wennigsen. Foto: Maike del Rio

HOFFNUNG
IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT!
johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

Foto: Paul Hahn
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Haus
Garten
Anzeigen-Sonderveröffentlichung Sonnabend, 21. September 2024

Spezial

Tipps und Trends

Eyecatcher für den
Eingangsbereich

Haustürvordächer schützen vor Witterung und setzen designstarke Statements an der Fassade
Wer schon einmal im strömen-
den Regen oder bei Schneefall
vor der Haustür stand und um-
ständlich nach dem Schlüssel
gesucht hat, weiß: Ein Haustür-
vordach kann ein wahrer Segen
sein – noch dazu, wenn es
neben seinem funktionalen Nut-
zenauchnochdieGebäudehülle
aufwertet. Dafür gibt es eine gro-
ße Auswahl an Premium-Haus-
türvordächern „made in Germa-
ny“. Neu im Sortiment ist eine Li-
nie, diedemCredo „stylisch, sta-
bil & erschwinglich“ folgt. Das in
den Maßen 1.600 x 900 x 125
mm oder 2.000 x 900 x 125mm
erhältliche Rechteck-Vordach
verfügt über ein schlichtes kubi-
sches Design aus einer langlebi-
gen Aluminium-Konstruktion,
die mit einer anthrazitfarbenen
Pulverbeschichtung mit matter
Feinstruktur versehen ist. Die
besondere Raffinesse besteht in
der Abdeckung, bei der eine 16
mm starke „Zebraplatte“ zum
Einsatz kommt. Hier zeigt sich,
dass Längsstreifen nicht nur
schlank, sondern auch schick
machen, denn die klare Polycar-
bonat-Stegplatte verfügt über
dunkle Längsstreifen, die einen
außergewöhnlichen 3D-Effekt
kreieren. Sie hält Wind undWet-
ter zuverlässig fern und kann an
heißen Tagen sogar wohltuen-
den Schatten spenden, wobei
sie weiterhin ausreichend Licht
hindurchlässt. Eine integrierte
Entwässerung verhindert die
AnsammlungvonRegenwasser.
Auch zwei bewährte Rechteck-
vordächer haben ein Upgrade

So blüht und leuchtet Ihr
Garten bis Ende Oktober

Der Herbst wird bei der Gestal-
tung eines Gartens selten be-
rücksichtigt. Dabei ist das blü-
hende Finale doch so schön!

Staudengärtnerin Svenja
Schwedtke rät, die Freude am
Garten durch Stauden mit
Herbstfärbung zu verlängern.
Das geht sogar jetzt noch.

„Ich empfehle zum Beispiel
Bleiwurz einzusetzen, der blüht
erst knallblau und im Herbst ver-
färbt sich sein Laub leuchtend
rot“, sagt Schwedtke. Tolle Alter-
nativen sind Astern, Stauden-
Sonnenblumen oder der
Schnee-Felberich mit seinen
weißen waagrechten Kerzen.

„AuchvieleGräser habeneine
tolle Herbstfärbung“, so die Ex-
pertin.

Doch die werden in der Regel
im Frühling gepflanzt. Ebenso
wiedieHerbst-KlassikerAnemo-
nen und Chrysanthemen. Es
lohnt sich also, sich im Vorfeld
Gedanken zu machen.

Generell gilt: Beobachten Sie
Ihren Garten. Ist im August be-
reits alles verblüht, lohnt sicheine

Umgestaltung. Wer die richtigen
Herbst-Stars wählt, hat noch bis

Ende Oktober etwas von seinem
Garten. dpa

Die Freude am Garten im Herbst zu verlängern, gelingt auch mit Astern.
foto: cHristin KLose

erhalten und präsentieren sich
jetzt noch moderner, heller,
nachhaltiger, langlebiger und

stabiler, wodurch sich nicht zu-
letzt die Garantie von fünf auf 15
Jahre erhöht. So wurde neben

der Alu-Rahmenkonstruktion,
dem geschlossenen Dachkör-
per und der anthrazitfarbenen
Pulverbeschichtung auch die
Ausleuchtung des Eingangsbe-
reichs optimiert, indemdie zuvor
mittig platzierte Einbauleuchte
durch leuchtstarke, rechteckige
LED-Profile mit verbesserter

Energieeffizienzklasse ersetzt
wurde. Wer es natürlicher liebt,
ist bei einer weiteren Serie rich-
tig, bei der die drei Materialwel-
ten Holz, Glas und Aluminium zu
einem einzigartigen Rechteck-
vordach im Bauhaus-Stil ver-
schmelzen, das pure Individuali-
tät ausstrahlt. HLc

Die brandneue Serie an Premium-Haustürvordächern verfügt über einen cleanen Korpus aus anthrazitfarbenem Aluminium. Für besondere Hingucker und ein anspre-
chendes Licht-Schatten-Spiel sorgt eine innovative „Zebraplatte“ fotos: HLc/gutta

Die „Zebraplatte“ besteht aus einer klaren Polycarbonat-Stegplatte, die mit
dunklen Längsstreifen versehen ist. So entsteht eine attraktive Optik mit außer-
gewöhnlichem 3D-Effekt.

Inh. Andreas Eberle Wennigsen-Bredenbeck
T. 05109.565061 behr-haustechnik.de

Geht nicht - gibt es nicht!
Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin

zur Planung Ihres barrierefreiem Badezimmer!

Jetzt auf scheerer.de

Zaunsysteme · Carports · Türen und Tore · Sichtschutz · Pergolen · Gartenelemente
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Steckzaun Jütland von SCHEERER
exklusiv bei Ihrem Fachhändler:

10 Jahre Garantie auf alle
Zaun- und Sichtschutzsysteme.

Der Sichtschutzzaun zum Selberbauen: aus unbehandeltem oder
imprägniertem Douglasienholz, flexibel in Höhe und Verlauf.

Schön, stabil,
selbstgemacht!

HOLZ-KÖNNEKER
Wennigser Str. 112

30890 Barsinghausen/Egestorf
Telefon 0 51 05 / 89 20

E-Mail holz-koenneker@gmx.de

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

Terrassenüberdachungen

Fliesenverlegung und Handel
Fliesen Büsing
Bunsenstraße 6a · 30890 Barsinghausen
Telefon (0 5105) 33 03 · Telefax (0 5105) 42 95
www.fliesen-buesing.de · Mail: ronald.zech@online.de

Beratung Verkauf Verlegung – alles aus einer Hand –

Fachgerechte Verlegung für
Design-Wellness-Bäder · Wohnen · Küche
Für mehr Harmonie · für mehr Schönes · für Ihr Zuhause

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de
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00551111 -- 77 6600 4455 1133
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RRoonnnneennbbeerrgg
0055110099 -- 5566 3322 6622
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Tag des Friedhofs 2024
„Endlich und lebendig“ – Erinnerungskultur und grüne Oasen

Gehen Sie davon aus, dass ein
Erbe, das Ihnen zufallen soll,
überschuldet ist? Dann sollten
Sie es trotzdem nicht aufgrund
bloßer Spekulation ausschlagen.
Besser ist es, wenn Sie vorab zu-
mindest einige Informationen da-
rüber einholen. Haben Sie sich
schlussendlich über die Zusam-
mensetzung geirrt, stehen die
Chancen besser, die Ausschla-
gung erfolgreich anzufechten
unddasErbedochnoch anzutre-
ten. Das zeigt ein Beschluss des
Oberlandesgerichts Frankfurt am
Main (Az.: 21 W 146/23).

IndemkonkretenFall hatteeine
FraunachdemTod ihrerMutter die
Erbschaft ausgeschlagen. Neun
Monate später focht sie die Aus-
schlagung an und beantragte
stattdessen einen Erbschein als
Alleinerbin. Der Grund: Sie sei
fälschlicherweise von einer Über-
schuldung des Nachlasses aus-
gegangen. Die Frau war nicht bei
ihrer Mutter aufgewachsen, hatte
seit dem elften Lebensjahr keinen
Kontakt mehr zu ihr. Die einzigen
Informationen, die sie hatte, waren
die der Kriminalbeamtin, die ihr die
Nachricht vom Tod der Mutter
überbrachte.

lasspflegers erfuhr die Frau von
Konto-Guthaben ihrer Mutter im
oberen fünfstelligen Bereich.
Das Nachlassgericht wies den
späteren Erbscheinantrag der
Tochter allerdings zurück. Die
Anfechtung der Erbausschla-
gung sei unwirksam. Das Ober-
landesgericht sah das anders.

Wer sich über die Zusammen-
setzung einer Erbschaft irrt, nach-
dem er naheliegende Möglichkei-
ten zur Informationsbeschaffung
ausgeschöpft hat, kann die Aus-
schlagung einer Erbschaft grund-
sätzlich anfechten. Das Oberlan-
desgericht sah das in dem vorlie-
genden Fall als gegeben an. Die
Frau habe von den Konto-Gutha-
ben nichts wissen können, was
sie in der persönlichen Anhörung
überzeugend darstellen konnte.
Darum könne sie die Erbaus-
schlagung wirksam anfechten
und so das Erbe antreten. Übri-
gens: Nur weil es sich bei der Frau
um einen Irrtum bei der Zusam-
mensetzung des Nachlasses
handelte, gab ihr das Gericht
Recht. Eine bloße Fehlannahme
über den Wert eines Nachlasses
hätte keinen Anfechtungsgrund
begründet. (dpa)

Informationsständen sollen Inte-
ressierte am Tag des Friedhofs
die Gelegenheit erhalten, Fried-
höfe aus einer neuenPerspektive
zu betrachten. Nicht nur soll der
Umgang mit Tod und Trauer ent-
tabuisiert werden, es geht auch
darum, den Friedhof als Ort des
Lebens zu begreifen, der Erho-
lung und der Erinnerung.

Der Friedhof ist ein Ort des
Gedenkens, aber auch der lokalen Ge-

schichte und der Ruhe und
Erholung im Grünen.

fOTO: TiM MOSShOlder/ unSplaSh

Nur mit gutem Grund
Erbausschlagung rückgängig machen – bloße

Fehlannahme reicht nicht aus

Oberlandesgericht
widerspricht

Nachlassgericht

Diese berichtete vom chaoti-
schen und unaufgeräumten Ein-
druck der Wohnung im Bahn-
hofsviertel. Ohne die Wohnung
selbst besichtigt zu haben, nahm
dieFrauan, ihreMutter sei „abge-
rutscht“ und habe in einem „so-
zialen Brennpunkt“ gelebt. Erst
durch ein Schreiben des Nach-

Wer eine Erbschaft ausschlägt, weil
er von einer Überschuldung ausgeht,
sollte vorher alle verfügbaren Infor-
mationen einholen. Ein Irrtum über
die Zusammensetzung des Nachlas-
ses kann die Anfechtung der Aus-
schlagung ermöglichen.

fOTO: Oliver Berg/dpa/dpa-Mag

Helfer in schweren Stunden
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Familie
Leben
Familie
Leben

Berufliche Vielfalt im Calenberger Land
Ausbildungsmesse in Barsinghausen lockt mehr als 700 Jugendliche an

Barsinghausen. Ende der
Schulzeit – und dann? Rund 700
Jugendliche aus den Barsing-
häuser Schulen und der Ober-
schule Gehrden haben kürzlich
die Gelegenheit genutzt und sich
bei der Ausbildungsmesse im
Zechensaal über die Möglichkei-
ten informiert, wie es für sie nach
der Schule beruflichweitergehen
kann. 40 Arbeitgeber aus dem
Handwerk, dem öffentlichen
Dienst und der Industrie gaben
den jungen Besucherinnen und
Besuchern der Messe vielfältige
Einblicke in ihre Ausbildungsbe-
rufe und dualen Studiengänge.

„Insbesondere die Stände, an
denen die Jugendlichen selbst
Hand anlegen konnten, waren
sehr beliebt und dicht umlagert“,
zog Barsinghausens Wirt-
schaftsförderer Timo Muchow
Bilanz. Aus seiner Sicht war die
diesjährige Ausbildungsmesse
wieder ein voller Erfolg. „Viele
Arbeitgeber haben uns eine sehr

positive Rückmeldung gege-
ben.“

Veranstalter war der „Förder-
verein Ausbildungsmesse Bar-
singhausen“. Organisiert wurde
die Messe wie in den Vorjahren
vom Verein „Ausbildung im Ver-
bundpro regio“,unterstütztdurch
dieWirtschaftsförderungderBar-
singhäuser Stadtverwaltung.

Ausbildungscafé ist neu

Neu in diesem Jahr war das
„Ausbildungscafé“. „Damit wol-
len wir den Unternehmen und
den Jugendlichen die Gelegen-
heit bieten, in einer ruhigen und
zugleich ungezwungenen Atmo-
sphäre direkt in Kontakt zu kom-
men und die Möglichkeiten für
eine Ausbildung auszuloten“,
sagte Yvonne Salewski, Ge-
schäftsführerin von „pro regio“.

Zudem sei aufgrund der ge-
stiegenen Ausstellerzahlen auch
das Außengelände erstmals in

die Messe einbezogen worden.
„Der Mehraufwand hat sich ge-
lohnt“, sagteSalewski. „Bei Stra-
bag konnten die Jugendlichen
Pflastersteine verlegen und bei
der Polizei eine Schutzausrüs-
tung anlegen. Ein Highlight war
ein Trecker, auf den die Schüle-
rinnen und Schüler klettern und
feststellen konnten, wie viel

Technik mittlerweile in der Land-
wirtschaft steckt.

Zu den Ausstellern gehörten
mit der Barsinghäuser Stadtver-
waltung, dem Zoll, der Polizei,
der Justizverwaltung und der
Bundeswehr zahlreiche Arbeit-
geber aus dem öffentlichen
Dienst. Während die Stadtver-
waltung insbesondere für den

Bereich der Kinderbetreuung
Werbung machte, konnten sich
die Jugendlichen beim Zoll zahl-
reiche Asservate anschauen und
bekamen so dessen Arbeit nä-
hergebracht.

Glas schneiden,
Brezeln formen

Ganz handfest ging es bei vielen
Ständen von Handwerksbetrie-
ben und Industrieunternehmen
zu. So konnten mutige Schüle-
rinnen und Schüler beispielswei-
se bei Scholl-Glas unterschiedli-
cheGlasarten schneiden undbei
den Bäckereien Hünerberg und
Sprengel deren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern bei der Herstel-
lung von Brötchen und Brezeln
über die Schulter schauen und
ein Rätsel lösen.

Doch auch bei Ausstellern
aus dem Gesundheitsbereich
war Mitmachen angesagt: Der
Arbeiter-Samariter-Bund hatte

unter anderem einen Dummy
mitgebracht, an dem Jugendli-
chen die Wiederbelebung eines
Unfallopfers trainieren konnten.

Max Matthiesen als Vorsitzen-
der des „Fördervereins Ausbil-
dungsmesse Barsinghausen“
hatte in seiner Begrüßung auf die
große Bedeutung solcher Veran-
staltung hingewiesen. „In Nieder-
sachsen sind momentan noch
Tausende Lehrstellen unbesetzt,
und in den kommenden Jahren

werden die geburtenstarken
Jahrgänge aus dem Berufsleben
ausscheiden.“ Daher sei es wich-
tig, so viele Ausbildungsplätze
wiemöglich zu besetzen. Bürger-
meister Henning Schünhof hob
die Bedeutung der Messe in Sa-
chenNetzwerkarbeit hervor. Viele
Arbeitgeber hätten die einmalige
Chance, sich untereinander zu
vielfältigen Themen auszutau-
schen und könnten so von den
Erfahrungen anderer profitieren.

Ausbildungsmesse ist wieder ein Erfolg: Djamila Faust und Leonie Wittmann von
der Lisa-Tetzner-Oberschule informieren sich bei der Stadtverwaltung über die
Ausbildungsmöglichkeiten in den Kindertagesstätten. fOTOS: STadT BarSinghauSen

Sabine Popp, Ausbildungsleitung LVB-Steinbrink, und Jan Henrik Holk,
Geschäftsführer LVB-Steinbrink, zeigen, wie viel Technik mittlerweile in land-
wirtschaftlichen Berufen angewandt wird.

Der „Tag des Friedhofs“ ist
eine jährlich stattfindende
Veranstaltung mit zwei

Aktionstagen an jedem dritten
Wochenende im September, die
in vielen Städten und Gemeinden
Deutschlands und auch in ande-
ren europäischen Ländern orga-
nisiert wird. Im Jahr 2024 werden
am 21. und 22. September die
vielfältigen Funktionen sowie Be-
deutungen des Friedhofes ge-
würdigt.

Der Tag des Friedhofs wurde
im Jahr 2001 durch den Bund
deutscher Friedhofsgärtner (BdF)
in Zusammenarbeit mit zahlrei-
chen Kooperationspartnern
etabliert, um das Bewusstsein für
die Rolle von Friedhöfen in der

Gesellschaft zu schärfen. Fried-
höfe sindnicht nurOrtederTrauer
und Erinnerung, sondern auch
kulturelle Stätten von großer his-
torischer Bedeutung, Orte des
Friedens und der Besinnung so-
wie grüne Oasen im urbanen
Raum. Denn Friedhöfe sind oft
weitläufige Grünflächen und bie-
ten Lebensraum für eine Vielzahl
von Pflanzen und Tieren. Sie sind
daher auch ein bedeutender Be-
standteil des städtischen Öko-
systems.

Für die Jahre 2024 und 2025
liegt der Fokus der Aktionstage
auf dem Thema „Endlich und le-
bendig“.Mit vielfältigenProgram-
men wie Führungen, Lesungen,
musikalischenDarbietungen und
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Kommt weg: Der Sack für Verpackungs-
müll wird auch im Umland der Region
Hannover abgeschafft.
Foto: MARijAn MuRAt/dPA (ARchiv)

Mit Humor und Videos
die Jugend erreichen

Stadt Ronnenberg startet eigenen Kanal auf der Plattform TikTok
Ronnenberg. Um möglichst
auch die jüngere Generation zu
erreichen, hat die Stadt Ronnen-
berg nun einen eigenen Kanal auf
der VideoplattformTikTokgestar-
tet. „Dieser Schritt markiert den
Beginn einer neuen Ära der Kom-
munikation und zeigt, dass Ron-
nenberg als moderne Stadt auf
die Bedürfnisse und Interessen
aller Generationen eingeht“, teilt
die Verwaltung mit. Mit der Prä-
senz auf TikTok möchte die Stadt
ihre Reichweite erweitern und si-
cherstellen, dass alle Generatio-
nen Zugang zu wichtigen Infor-
mationen und Themen haben.

„Mit dem Start unseres Tik-
Tok-Kanals möchten wir die
Menschen in Ronnenberg auf
eine neue Art und Weise errei-
chen“ erklärt BürgermeisterMar-
lo Kratzke. „Es ist uns wichtig,
nicht nur über traditionelle Kanä-
le zu kommunizieren, sondern
auch die Plattform zu nutzen, die
besonders die junge Generation
anspricht.“

Der Kanalwird regelmäßigmit
neuen Inhalten aktualisiert und
bietet eine Mischung aus infor-
mativen und unterhaltsamen Vi-
deos.

Mit plattform- und zielgrup-
pengerechten Inhalten sollen die
Userinnen und User so Einblicke
hinter die Kulissen und in die
Arbeit der Stadtverwaltung er-
halten.

Besonders um zukünftige
Auszubildende oder Studieren-
de für einen Karrierestart bei der
Stadt Ronnenberg zu begeis-
tern, könnte die Präsenz auf der
Plattform von großer Bedeutung
sein. Sobietet der neueKanal die
Möglichkeit, dieStadtverwaltung
mit authentischen Einblicken als
attraktiven und zukunftsorien-
tierten Arbeitgeber zu präsentie-

ren und die junge Generation auf
der Plattform abzuholen, auf der
sie aktiv ist.

PotenzielleMitarbeitende sol-
len über den TikTok-Kanal ange-
sprochen und die Arbeitgeber-
marke Stadt Ronnenberg vor
dem Hintergrund des Fachkräf-
temangels weiter gestärkt und
sichtbarerwerden.Dabei geht es
nicht ausschließlichumdieoffen-
sive Bewerbung von beispiels-
weise Stellenanzeigen, sondern
verstärkt um die unterschwellige
Kommunikation von Vorteilen
derStadtRonnenbergalsArbeit-
geber. Humorvolle Kurzvideos
sollen zudem helfen, das Image
der Verwaltungsarbeit insge-
samtzuverbessernundVorurtei-
le abzubauen.

Der TikTok-Kanal der Stadt
Ronnenberg ist unter dem Be-
nutzernamen @stadt.ronnen-
berg zu finden.Alle Interessierten
können dem Kanal folgen, darü-
bermit derVerwaltung inKontakt
treten und die Inhalte teilen.

Modernes Medium: Die Stadt Ronnenberg hat einen eigenen TikTok-Kanal
gestartet. Foto: StAdt RonnenBeRg

Town, East London, Qunu und
beim größten südafrikanischen
Kulturfestival in Grahamstown
auf.

Inzwischen fokussieren sich
die beiden auf die Zusammen-
arbeit mit Musikern aus Westaf-
rika. Yaya Condé entstammt
einer Griot-Familie aus Guinea.
Griots werden in Westafrika be-
rufsmäßige Musiker genannt,
die in einer bestimmten Form
desGesangs epische Texte vor-
tragen. Sein Onkel Mory Kanté
wurde 1988 durch das Lied „Ye-
ke yeke“ bekannt. Hyacinthe
Hounkpatin stammt aus Benin
und trat dortmit Angelique Kidjo
auf, die für ihr musikalisches

Werk bereits fünfmal mit dem
Grammy ausgezeichnet wurde.
Das Ensemble wird komplettiert
durch Majimbi Mergner und
Bonke Nsabimpa.

Der Eintritt kostet 18 Euro.
Reservierungen sindmöglichper
E-Mail an info@denkmalpflege-
weetzen.de oder per Telefon
(0151) 40759135.

Jazz und afrikanische Einflüsse: Die Band Soko ist am 28. September in Weetzen
zu Gast. doRle BuRchARd

Ausschuss. Der Verkehrsfluss
soll zunächst beobachtet wer-
den – unter anderemmittels Ver-
kehrszählungen. Einen Freifahrt-
schein soll es für den Bring- und
Abholverkehr dennoch nicht ge-
ben. Schubert kündigte Kontrol-
len durch das Ordnungsamt an.

Ungeachtet der Verkehrsde-
batte schreitet der Neubau der
KitaNimmerlandzügigvoran.Sie
bietet Platz für 65 Kinder in zwei
Kindergarten- und einer Krip-
pengruppe. Im Erdgeschoss
werden die 15Krippenkinder be-
treut sowie die Küche und der
Essbereich eingerichtet. Die Kin-
dergartenkinder ziehen insOber-
geschoss. Zwei Gruppenräume
erstrecken sich von dort bis ins
Dachgeschoss. Eine Empore ist
als weitere Spielebene vorgese-
hen.

Das Gebäude wird größten-
teils in Holzmodulbauweise er-
richtet. Lediglich einzelne tra-
gende Stützen und das bereits
hochgezogene Treppenhaus
samt Aufzugsschacht bestehen
aus Stahlbeton. Das sorgt nicht
nur für einen hohen ökologi-
schen Standard, sondern spart
auch Bauzeit. Dank vormontier-
ter Seitenmodule soll im Herbst
schon das Gebäude stehen, die
komplette Kita samt Innenaus-
bau und Außengelände bis zum
Sommer 2025 fertig sein –
pünktlich zum Start des Kita-
Jahres 2025/2026.

amtsleiterin Sabine Schubert
jetzt im Verkehrsausschuss.

Das bedeutet auch: Zu den
Bring- und Abholzeiten dürfte es
zwischen haltenden Autos und
dem Durchgangsverkehr eng
werden auf der Querstraße.
Trotzdem stellt die Gemeinde
ihren Vorschlag vorerst zurück,
hier eine Einbahnstraßenrege-
lung einzurichten. Sie reagiert
damit auf die Einwände aus der
Politik, diemehrheitlich ein neues
Problem auf den Ort zukommen
sieht,wennder gesamteder Ver-
kehr – auch der zum DGH –
durch die Nebenstraße Im Hü-
ckedal fließt.

Bauausschuss-Mitglied An-
selm Borrmann (CDU) warb da-

her darum, denBetriebsstart ab-
zuwarten. „Wenn wir wissen,
welche Probleme tatsächlich
auftreten, können wir schauen,
welche Lösungen diese Proble-
me beheben können“, so sein
Vorschlag. Auf die ohnehin ge-
plante Deckensanierung der
Querstraße habe die Entschei-
dung keinen Einfluss. Insofern
verbaue sich die Gemeinde
nichts, wenn erst später über die
Verkehrsführung entschieden
wird.

Somit bleiben die Einbahn-
straßenpläne in der Schublade –
vorerst. „Wir sind uns einig, die
Inbetriebnahme der Kita erst mal
abzuwarten“, bestätigte Ord-
nungsamtsleiterin Schubert im

Viel Platz für den Fußweg und Parkplätze bleibt nicht: Bei einem Ortstermin er-
klärt Architekt Matthias Duszat (schwarzes Shirt), bis wohin das Gelände der
neuen Kita Nimmerland in Holtensen an die Straße reicht. Foto: AndRé PichiRi

Das sollten Sie
zur Umstellung auf
Gelbe Tonnen wissen
Remondis startet Auslieferung der Gelben Tonnen

in Standardgröße im Umland.
Region Hannover. Künftig wird
der Verpackungsmüll in der gan-
zen Region Hannover in Gelben
Tonnen abgeholt. Nachdem be-
reits seit Anfang 2023 im Stadt-
gebiet Hannover die Entsorgung
der Verpackungsabfälle auf feste
Behälter umgestellt wurde, wer-
denabJanuar2025auch imUm-
land die Leichtverpackungen in
Tonnen gesammelt.

Der private Entsorger Re-
mondis wird die Tonnen aufstel-
len und leeren. Vor wenigen Ta-
gen hat Remondismit der Vertei-
lungderTonnenundderBehälter
begonnen.

Was ändert sich im Umland
von Hannover beim Plastik-
müll?
Ab dem 1. Januar 2025 werden
leere Verpackungen nicht mehr,
wiebisher noch, inSäckenabge-
holt, sondern über Tonnen mit
einem gelben Deckel. Das heißt,
Säcke werden dann nicht mehr
mitgenommen.
Wann bekomme ich eine
Gelbe Tonne?
DasAbfallunternehmenRemon-
dis lässt die Behälter seit dem 9.
September kostenfrei auslie-
fern. Bis zum 13. Dezember soll
jeder Grundstücksbesitzer
einenBehälter haben.Gebühren
für dieGelbeTonnewerdennicht
fällig.
Kann ich dann gleich meine
Gelbe Tonne befüllen?
Nein, da die Tonnen erst ab dem
1. Januar geleert werden, sollten
sie auch erst ab diesem Zeit-
punkt befüllt werden.

Warum kommt jetzt auch
beim Verpackungsmüll Ton-
ne statt Sack?
Die flächendeckende Tonnenab-
fuhr in der Region Hannover für
Rest- undBioabfall, Leichtverpa-
ckungen und auch Altpapier
wurde im Mai 2022 gemeinsam
mit der Politik beschlossen.
Durch eine reine Tonnenabfuhr
ist die Abfallsammlung laut Aha
effektiver, und die Städte werden
nicht mehr durch umherfliegen-
de Abfallsäcke verdreckt.
Muss ich eine Gelbe Tonne
von Remondis nehmen?
Nein, eine Gelbe Tonne ist nicht
verpflichtend. Aber das Umwelt-
bundesamt sieht mit Verweis auf
Paragraf 13 des Verpackungs-
gesetzes für den Verbraucher
eine Pflicht, leere Verpackungen
getrennt von anderen Abfallsor-
ten zu sammeln.

Dasheißt:Verpackungendür-
fen nicht in den Restmüll gewor-
fen werden, auch wenn sie aus
Kunststoff, Aluminium oder Ver-
bundstoffen sind.Wer keine Ton-
ne habenwill, muss seine Verpa-
ckungen an einemderWertstoff-
höfe von Aha abgeben.
WelcheTonnengrößengibtes
von Remondis?
Es gibt Tonnenmit demVolumen
120 und 240 Litern. Sowie einen
Großbehälter mit 1100 Litern.
Woher weiß Remondis,
welche Tonnengröße ich
benötige?
Die jeweilige Behältergröße hat
Remondis gemeinsam mit dem
Abfallwirtschaftsbetrieb Aha an-
hand der Restabfallmenge für

das jeweilige Grundstück be-
rechnet.
Meine Tonne ist zu klein. Was
soll ich machen?
Remondis bitte die Bürger, zu-
nächst drei bis vier Leerungen
abzuwarten und erst dann zu
entscheiden, ob das Tonnenvo-
lumen ausreichend ist. Das
Unternehmen verspricht, Ände-
rungswünsche zum Behältervo-
lumen aufzunehmen, dies aber
aus logistischen Gründen erst in
den ersten drei Monaten des
kommenden Jahres umsetzen
zu können. Möglich sind Ände-
rungen auf der Internetseite von
Remondis. Telefonisch ist Re-
mondis unter der kostenlosen
Nummer (0800) 122 32 55 zu er-
reichen.
Wie oft werden die Tonnen
dann geleert?
Remondiskommt imUmlandalle
14 Tage zur Leerung.
Welche Probleme gibt es mit
denGelbenTonnen inHanno-
ver?
Hauptproblem in der Landes-
hauptstadt sind fehlende Stell-
plätze. Bürger, die ihre Tonnen
aus Platzgründen auf den Geh-
weg stellen wollen, brauchen
eine Sondernutzungsgenehmi-
gung der Stadt. Inzwischen gibt
es bereits Verwaltungsgerichts-
verfahren, weil die Stadt Anträge
von Hauseigentümern auf eine
Sondernutzungabgelehnt hat. In
einigen Fällen kommt es vor,
dassParkplätze amStraßenrand
zu Tonnenstellplätzen für mehre-
reHäuser umfunktioniert werden
sollen.

Keine Einbahnstraße
vor der neuen Kita

Pläne für geänderte Verkehrsführung auf Querstraße in Holtensen vorerst
vom Tisch – Gemeinde will Verkehrsfluss abwarten

Holtensen. Die neue Kita Nim-
merland in Holtensen geht vo-
raussichtlich zum Start des neu-
enKindergartenjahres in Betrieb.
Dann wird sich zeigen, wie sich
der Bring- und Abholverkehr um
die Einrichtung mit 65 Kindern
einspielt. Weil die Gegebenhei-
ten auf der äußerst schmalen
Querstraße nicht optimal sind,
wollte die Gemeindeverwaltung
ursprünglich eine Einbahnstra-
ßenregelung einrichten. Jetzt ist
dieser Plan vorerst vom Tisch.

Auf demGrundstück der ehe-
maligen Volksbank neben dem
Dorfgemeinschaftshaus (DGH)
ist der Hochbau bereits in vollem
Gang. Ein zentraler Standort, an
dem sich die Kita allerdings auch
in den historisch gewachsenen
Ortskern mit allen seinen bauli-
chen Eigenarten einfügen muss.
Heute übliche Standards für
Fahrbahn- und Gehwegbreiten
lassen sich hier nicht umsetzen.
Die Querstraße, über die die Kita
verkehrlich angebunden wird, ist
so schmal, dass es dort bislang
nicht mal einen Gehweg gibt.

Zumindest auf Höhe der Ein-
richtung muss und wird sich der
Zustand ändern. Viel Spielraum
bleibt jedoch nicht, das gilt auch
fürs Parken. Lediglich vier Stell-
plätze haben die Planer auf dem
Grundstück unterbekommen.
„Diese Parkplätze sind für die
Mitarbeitenden vorgesehen“, er-
läuterte Wennigsens Ordnungs-

Afrikanische Musik in der Alten Kapelle
Band Soko tritt am 28. September in Weetzen auf

Weetzen. Afrikanische Musik
mit Wurzeln im europäischen
Jazz: Bereits seit 40 Jahren set-
zensichdiebeidenniedersächsi-
schen Musiker Otto Jansen am
Saxophon und Manfred Sauga
am Bass mit afrikanischer Musik
auseinander. Die beiden sind mit
weiteren Musikern am Sonn-
abend, 28. September, um 19
Uhr für ein Konzert in der Alten
Kapelle Weetzen, Eulenflucht 1,
zu Gast.

Jansen und Sauga hatten be-
reits mehrfach mit west- und
südafrikanischen Musikerinnen
und Musikern kooperiert. 2005
und 2006 tourten sie durch Süd-
afrika und traten dabei in Cape

Meine HAZ.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.
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Barsinghausen. Die Barsing-
häuser Stadtverwaltung hat ihre
Aktivitäten in den Sozialen Me-
dien nach demHackerangriff auf
ihr Facebook-Profil wieder auf-
genommen. Zugleich haben die
Mitarbeiter des Gremien- und
Presseamtes die Gelegenheit
genutzt, um einen neuen Auftritt
auf Instagramanzulegen, umbe-
sonders junge Menschen ver-
stärkt ansprechen zu können.

Bürgermeister Henning
Schünhof betont, dass dies be-
reits die ersten sichtbarenVorbe-
reitungen für die Besetzung der
neu geplanten Stelle im Bereich
Social Media Management sei-
en. Stadtverwaltung, Stadtspar-
kasse und Stadtwerke hatten
sich darauf verständigt, ihre Akti-
vitäten in diesem Bereich künftig
zu bündeln, um so die Effizienz
und die Effektivität nachhaltig zu
steigern.

Stadtsprecher Benjamin
Schrader zufolge trägt der neue

Facebook- und Instagram-Auf-
tritt der Stadtverwaltung den
Namen Gemeinde Barsinghau-
sen. Hintergrund der Erstellung
eines neuen Kanals sei es, dass
es trotz umfangreicher Versu-
che nicht gelungen sei, die Kon-
trolle über den bisherigen Kanal
unter dem Namen „Stadt Bar-
singhausen“ zurückzubekom-
men.

Stadt will wieder
2000 Follower erreichen

„Angesichts dessen haben wir
uns dafür entschieden, die ent-
sprechenden Bemühungen ein-
zustellenundeinenneuenAuftritt
anzulegen“, sagt Schrader. In
den vergangenen Tagen sind be-
reits mehrere Beiträge veröffent-
licht und aktiv die Nutzerinnen
undNutzerdazuaufgerufenwor-
den, dem neuen Auftritt bei
Facebook zu folgen. „Ziel ist es,
möglichst schnell wieder die

rund 2000 Follower zu errei-
chen.“

Wie gewohnt werden dem
Stadtsprecher zufolge wieder
aktuelle Meldungen und Termine
sowie besondere Aktionen zu
Jubiläen und wichtigen Ereignis-
sen gepostet. „Insbesondere die
Beiträge zu Jahrestagen wie et-
wa 50 Jahre Stadtfest und 50
Jahre Kreisgebietsreform haben
regelmäßig mehreren Tausend
Aufrufe erhalten. Wir werden zu-
demwieder unsere Stellenanzei-
gen und Nachrichten aus der
Stadtverwaltung über Facebook
veröffentlichen“, erklärt Schra-
der.

Seit der Blockade des Face-
book-Auftritts habe es einen
deutlichen Rückgang von rund
50.000 Klicks bei den Home-
page-Zugriffen gegeben. „Die
Reichweite unseres Internet-
Auftritts ist damit um knapp 20
Prozent zurückgegangen. Dies
zeigt, dass unser Kanal eine

wichtige Funktion im Alltag der
Barsinghäuserinnen und Bar-
singhäuser hatte, zumal die klas-
sischenMedien indenvergange-
nen Jahren immer stärker an Be-
deutung für die Menschen verlo-
ren haben.“

Im Juli hatten Unbekannte
das Passwort für den Facebook-
Auftritt der Stadtverwaltung ge-
knackt und den Administratoren
aus der Stadtverwaltung die Zu-
griffsmöglichkeiten geraubt und
mehrere Botschaften auf Chine-
sisch über den Kanal verbreitet.
Nach bisherigem Kenntnisstand
sei dies kein Böser-Jungen-
Streich gewesen, sagt Schün-
hof. Kurz nach Bekanntwerden
des Vorfalls hatte die Polizeiins-
pektion Ermittlungen gegen Un-
bekannt aufgenommen. Bislang
sei es jedoch noch nicht gelun-
gen, die Täter zu ermitteln. Auch
dies sei ein Zeichen für ein gewis-
ses Maß an Professionalität, be-
tont Schrader.

Barsinghausen. Die Stadt Bar-
singhausen veranstaltet zum
wiederholten Mal den beliebten
Tagder „ElternonTour“. AmMitt-
woch, 23. Oktober, können El-
tern und Sorgeberechtigte zwi-
schen 9 und 16 Uhr die unter-
schiedlichen Kinderbetreuungs-
möglichkeiten in der Stadt Bar-
singhausen kennenlernen. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Kinderbetreuungsamtes er-
klären, dass „Eltern on Tour“ den
Müttern undVätern unddenSor-
geberechtigten bei der Wahl der
richtigen Betreuungseinrichtung
helfen soll. Der Anmeldeschluss

für das Kita-Jahr 2025/26 ist der
15. Januar 2025.

Mit der Teilnahmevonallen 16
städtischen Kindertagesstätten,
zwölf der fünfzehn Kindertages-
stätten der freien Träger sowie
der Großtagespflege „Am
Fuchsbachtal“ in Barsinghau-
sen, der Großtagespflege „Bä-
renstark und Mopsfiedel“ in
Kirchdorf und der Großtages-
pflege „Deisterzwerge“ in Eges-
torf ist esmöglich, sicheinenum-
fassenden Überblick über die
verschiedenen Angebote, Öff-
nungszeiten und Konzepte zu
verschaffen.

Bei dem Besuch der jeweili-
gen Einrichtungen und Angebo-
te sind die jeweiligen Öffnungs-
zeiten zu beachten. DieMitarbei-
terinnen undMitarbeiter des Kin-
derbetreuungsamtes haben
deshalb einen speziellen Flyer für
„Eltern on Tour“ entworfen, auf
dem unter anderem die Öff-
nungszeiten der jeweiligen Ein-
richtungen aufgelistet sind. Der
Flyer ist in den Rathäusern der
Stadt Barsinghausen erhältlich
und steht auf der Homepage der
Stadt Barsinghausen unter
www.barsinghausen.de zur Ver-
fügung.

Holtenser Dorfgemeinschaft
lädt zum Herbstfest ein

Fest beginnt am 28. September um 14 Uhr an der Kirche

Ein Tag zum Kennenlernen
„Eltern on Tour“ findet am Mittwoch, 23. Oktober statt

Holtensen. Die Dorfgemein-
schaft Holtensen lädt für Sonn-
abend, 28. September, zu einem
Herbstfest rund um die Holten-

serKircheein.Von14UhrbisMit-
ternacht wird gespeist und ges-
hoppt, gespielt und geklönt, ge-
tanzt und gelacht. Es gibt unter

anderemeineHüpfburg, Riesen-
Jenga sowie Basteln und
Schminken für Kinder. Ab 19 Uhr
sind alle zumTanzen eingeladen.

Simulierter Waldbrand:
Feuerwehrbereitschaft
übt für den Ernstfall

Helfer sind unter anderem aus Barsinghausen, Gehrden,
Ronnenberg und Wennigsen dabei

Neuer Facebook-Auftritt der Stadt
Verwaltung nimmt Aktivität nach Hackerangriff wieder auf

Barsinghausen/Ronnen-
berg/Wennigsen/Gehrden.
EinWaldstückbrennt imStadtge-
biet von Bad Pyrmont. Die örtli-
chenFeuerwehren sindbereits im
Einsatz und fordern überörtliche
HilfeausderRegionHannoveran.
Für so einen Ernstfall haben nun
Feuerwehrkräfte aus mehreren
Kommunengeprobt.Bei der jähr-
lichen Übung der Feuerwehrbe-
reitschaft waren Helferinnen und
Helfer aus Barsinghausen, Gehr-
den, Ronnenberg, Seelze und
Wennigsen dabei.

Der Führungszug startete be-
reitsum5.15Uhr inRichtungEin-
satzgebiet. Der Rest der Bereit-
schaft sammelte sich zugweise
inRonnenbergund fuhr um6Uhr
im geschlossenen Verband über
die Bundesstraßen 217 und 1
zum Bereitstellungsraum auf
dem Festplatz Holzhausen. Für
die unterbrechungsfreie Fahrt
sorgten drei Motorradfahrer, die
Kreuzungsbereiche und Auffahr-
ten sicherten.

Der Führungszug stellte vor
Ort die Einsatzbereitschaft her.
Die Bereitschaftsführung wurde
von der örtlichen Einsatzleitung
in die Lage eingewiesen und be-
gann mit den ersten Planungen.
Die beidenKradmelder erkunde-
ten das zugewiesene Einsatzge-
biet, die Anfahrtwege und Was-
serentnahmestellen.

Drohnenteam
erkundet Gebiet

Nach Ankunft der Bereitschaft in
Holzhausen erfolgte die Einwei-
sung der Zugführer in die Lage
und die Verteilung der Einsatz-
aufträge. Zur weiteren Erkun-
dung undUnterstützung der Ein-
satzleitung, kam ein Drohnen-
team in allen Einsatzabschnitten
zum Einsatz.

Der erste Zug wurde zur
Unterstützung der Pyrmonter
Kräfte oberhalb der Sennhütte

eingesetzt, um eine Brandaus-
breitung in östlicher Richtung zu
verhindern. An einer geeigneten
Stelle wurde ein Wasserbehälter
mit 10.000 Litern Fassungsver-
mögen aufgestellt. Zwei Fahr-
zeuge entnahmen hier Wasser
und versorgten mehrere Trupps
bei der Brandbekämpfung im
Wald.

Vier Tanklöschfahrzeuge be-
füllten im Pendelverkehr den Be-
hälter. Dabei musste von der
Wasserentnahmestelle für die-
sen Einsatzabschnitt bis zum
Behälter eine Strecke von 3,8 Ki-
lometern und ein Höhenunter-
schied von circa 260 Metern zu-
rückgelegt werden.

1600 Meter
Schlauchleitung verlegt

Ein Zug wurde direkt zur Brand-
bekämpfung im westlichen Be-
reich eingesetzt. Auch hier wur-
den Wasserbehälter zur Lösch-
wasserentnahme aufgestellt. Ein
anderer Zug hatte die Aufgabe,
dieWasserversorgung für diesen
Einsatzabschnitt aufzubauen.
An einem Teich wurden zwei
Pumpen in Stellung gebracht.
Die beiden Schlauchwagen aus

Seelze und Ronnenberg verleg-
ten jeweils eine1600Meter lange
Schlauchleitung.

Um das Wasser über einen
Höhenunterschied von 200 Me-
ter fördern zu können, mussten
zwei Verstärkerpumpen in die
Leitungen eingebaut werden.
AmEndewurdedasWasserwie-
der in einen Behälter gefüllt. Die
letzten 1000 Meter wurden wie-
der im Pendelverkehr mit was-
serführenden Fahrzeugen
durchgeführt.

Bei dem Versuch, sich vor
dem angenommenen Brand in
Sicherheit zu bringen, verunfall-
ten einige Forstarbeiter – eben-
falls nur simuliert. Ihr Anhänger
stürzte um und sie wurden unter
Holzstämmen eingeklemmt. Der
Zug mit dem Schwerpunkt der
technischen Hilfeleistung bekam
die Aufgabe, sie zu befreien. Um
denWeg zu den Verunfallten frei-
zubekommen, musste ein um-
gestürzter Baum mit einer Mo-
torsäge beseitigt werden. Nach
Abschluss der Rettungsmaß-
nahmen wurde der umgekippte
Anhänger mit einem Mehr-
zweckzug aufgerichtet.

230 Einsatzkräfte
werden verpflegt

Ein weiterer Teil der Feuerwehr
kümmerte sich um die Verpfle-
gung der insgesamt eingesetz-
ten etwa 230 Einsatzkräfte. An
der Verpflegungsstelle am
Feuerwehrhaus Holzhausen be-
kamen alle einwarmesMittages-
sen und Getränke.

Bei der kurzen Nachbespre-
chung dankte der ausscheiden-
de Brandabschnittsleiter Eber-

hard Schmidt der Stadtfeuer-
wehr Bad Pyrmont für die Aus-
arbeitung und Vorbereitung der
Übung. Die gesetzten Übungs-
ziele wurden erreicht.

Im Nachgang soll nun das
Konzept und die Ausstattung
des neu aufgestellten Zuges zur
Vegetationsbrandbekämpfung
und zu Hochwasserschutzsys-
tem analysiert werden. Hier fehlt
es laut Feuerwehr noch an spe-
zieller Ausstattung, um Vegeta-
tionsbrände schnell in den Griff
zu bekommen. Entsprechendes
Gerät und Fahrzeuge sollen in
den nächsten Jahren beschafft
werden.

Einsatz in Bad Pyrmont: Die Feuerwehr muss
verunfallte Forstarbeiter bergen. Fotos: Feuerwehr

Ein Drohnenteam ist mit dabei.

Die Kradmelder sondieren vorab die Lage.

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Schnell sein
zahlt sich aus.

Im September
bis zu

235€
sparen

Im Oktober
bis zu

175€
sparen

Im November
bis zu

120€
sparen

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.Neuepresse.de/schnell

Jetzt
bewerben

23784101_002624

24235801_002624
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Gärtner
Bitte
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mit Foto

per E-Mail:
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Das können Sie erwarten: Freundliches

Betriebsklima + Sicheren Arbeitsplatz+

Gute Bezahlung + Nettes Team+ Gute

Erreichbarkeit + Flexible
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überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Schülerjob
gesucht?

Ronnenberg
Ihme-Roloven

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Pflegefachkraft (m/w/d)
in Vollzeit

Wir suchen:

Du hast Freude an der Arbeit mit Pflegebedürftigen, du
kannst auch in Spätdiensten und an Wochenenden
arbeiten, bist zuverlässig und hast einen Führerschein
Klasse B? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Wir bieten:
• 35 Urlaubstage bei einer 6-Tage-Woche
• Jahressonderzahlung
• individuelle Einarbeitung
• betriebliche Altersvorsorge
• ein starkes Team mit Herz

Die familienfreundliche Stadt Barsinghausen in der Region Hannover
sucht zum 1. August 2025 jeweils eine/einen

Auszubildende/n (m/w/d) zum/zur
Gärtner/in der Fachrichtung
Garten- und Landschaftsbau
und zum/zur
Umwelttechnologen/in
für Abwasserbewirtschaftung
und mehrere
Auszubildende (m/w/d) zur/zum
Verwaltungsfachangestellten
Näheres entnehmen Sie bitte den ausführlichen Stellenbeschreibun-
gen unter www.barsinghausen.de
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung ausschließlich über das Online-
Bewerbungstool bei der Stadt Barsinghausen ein.

info@riegler-autohaus.de • www.riegler-autohaus.de

Engagierte und motivierte

Bürokauffrau (m/w/d)
in Vollzeit gesucht.

Haben Sie Lust auf eine abwechslungsreiche
Aufgabe in unserem Autohaus-Team?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Warum arbeiten Sie
eigentlich nicht bei uns?

Riegler Fahrzeugtechnik GmbH
2x in Springe!

Friedrichstraße 4-6 & Philipp-Reis-Straße 11US
RIEGLER

AUTOHA

Seit mehr als 100 Jahren entwickelt und produziert Honeywell in
Seelze hochreine Feinchemikalien und ist mit über 500 Mitarbei-
ter/innen einer der größten Arbeitgeber der chemischen Industrie
in der Region.
Wir suchen zum 1. September 2025 Auszubildende (m/w/d)
zum/zur

• Chemikanten
• Produktionsfachkraft Chemie
• Chemielaboranten
• Industriemechaniker

Haben wir Ihr Interesse an einer Ausbildung bei Honeywell
geweckt?
Dann machen Sie den nächsten Schritt und senden Sie uns Ihre
Bewerbungsunterlagen an:
Honeywell Specialty Chemicals Seelze GmbH
Human Resources, Wunstorfer Straße 40 in 30926 Seelze oder per
E-Mail an: Ausbildung-Seelze@Honeywell.com

Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Wir suchen Sie als Fahrer (m/w/d)
in Teilzeit für unsere Fahrdienste in
Barsinghausen.

Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Sonn- und Feiertagszuschläge
• betriebliche Gesundheitsförderung

www.haw-weiterbildung.de

zum / zur
Kaufmann / Kauffrau im
Gesundheitswesen (IHK)
in Teilzeit

55
90

76

UMSCHULUNG in TeilZEIT

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

Start: 07.10.2024
# 237/532/2024

UMSCHULUNG

www.haw-weiterbildung.de

zur / zum
Kauffrau / Kaufmann für
Büromanagement (IHK)
IN TEILZEIT

Start: 07.10.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

55
90

76
Te
l.:

05
11

/

Ihre Immobilienprofis für
Laatzen, Pattensen, Hemmingen
sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg und Springe.
Tel.: 0511 3000-2656

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Bei uns erhalten Sie
einfach mehr!

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Ihre Wünsche werden gehört!
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Tausende zufriedene Kunden
Wann kommen Sie zu uns?

• anonym

• kostenfrei

• 24/7 erreichbar

• mehrsprachig

• Online-Beratung:
www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon
„Gewalt
gegen
Frauen“

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des burgbergblick
als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

NEUER JOB?
... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellenmarkt des burgbergblick:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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Kommissionierer / Lagermitarbeiter gesucht!
(m/w/d)Sie sindunzufrieden in IhremJob?
Sie suchen eine neue Herausforderung?
Dann sind Sie bei uns genau richtig! Un-
befristeter Arbeitsvertrag! Unterstützen
Sie uns bei der Kommissionierung von
Drogerieartikeln in der Region Hannover
bei unserem Kunden! Egal ob Voll- oder
Teilzeit, 2- oder 3 Schicht!Wir bieten eine
attraktive Vergütung ab 13,80 Euro /
Stunde, Staplerfahrer mehr! Melden Sie
sich jetzt und starten Sie gemeinsam mit
uns durch! Randstad Inhouse Services,
Am Berkhopsfeld 4, 30938 Burgwedel,
Alexandra Gürtler % 05139-977990
ü alexandra.guertler@randstad.de

Kfz-/LKW-/Nutzfahrzeuge-Mechatroniker
(m/w/d) gesucht!
Unser Stapler-Service braucht Verstär-
kung: mobiler Einsatz Großraum Hanno-
ver o inderWerkstatt. Siebringeneineab-
geschl. Ausbildung mit und wir machen
Sie zum Staplerprofi!
Mengel Gabelstapler GmbH
Annabell Krauß % 05131/446625
ü ak@mengel-gabelstapler.com

KÜCHENHILFE (m/w/d) in Vollzeit
geuscht für Warenannahme, Rei-
nigungsarbeiten in der Spülküche und
im Küchenbereich. Sende deine Kurz-
bewerbung an: job@aqualaatzium.de
AQUALAATZIUM Freizeit-GmbH,
Hildesheimer Str. 118, 30880 Laatzen

Minijob / 520+ monatlich
in Hannover, für Fußwegreinigung/ Win-
terdienst gern Rentner, deutsch o. rus-
sischsprachig Pook % 0511-555033

Krankenschwester sucht Stelle in häuslicher
Pflege % (01 76) 72 21 90 71

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

REINIGUNGSKRAFT
(m/w/d) in Vollzeit gesucht für Sau-
na|Schwimmbad auch am WE. Du ar-
beitest gründlich, zuverlässig und hast
Lust auf Teamarbeit? Kontakt. O.Ulmer
0511-860249-32 job@aqualaatzium.de
AQUALAATZIUM Freizeit-GmbH
Hildesheimer Str. 118, 30880 Laatzen

Friseur/in für Altenheim Badenstedt ges.,
selbstständiges Arbeiten.
% (01 51) 40 70 60 61

3,5 Zi. Whg., 95m²,Garbsen Horst, mit Keller
u. Stellplatz, ruhige Lage, zu verkaufen,
180.000* % 05131/4 62 34 97

Letter, 2Zi., 49m², Kü., Diele, Bad, Blk. Kel-
ler, % 0176/87668459

Garage für Motorrad, Oststadt, komf., 50 *,
% (01 79) 2 04 30 62

Kleines Haus gesucht
Kleine Familie sucht Haus von PRIVAT
% 05 11 51 54 32 76

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

AUSBILDUNGSPLATZ
ANGEBOTE

STELLENMARKT

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERKAUF

GARAGEN VERMIETUNG

HÄUSER GESUCHE
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Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Mirza ReisemobileSe
rvi
ce

Ankauf von Wohnmobilen
aller Art!

Im Stadtfelde 6, 31515 Wunstorf
 05031 7053800

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

FENSTER - ROLLLÄDEN
MARKISEN - HAUSTÜREN

GARAGENTORE
info@hpu-bauelemente.de
www.hpu-bauelemente.de
Tel.: 05044 – 88 22 91
Lange Straße 65 a

31832 Springe-Eldagsen

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

An der Zuckerfabrik 2
30890 Barsinghausen (Groß Munzel)
Tel: +49 (0) 5035 / 1885 - 134

Ist der Garten schön und fein,
kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.

Ready-to-Cut Sommerdeals

VESPA - Suche privat alten VESPA-Roller,
Zustand egal, alles anbieten. Auch alte Motor-
räder, Zündapp, Honda Monkey/Dax. Mail:
herbst-u1@web.de % 01 51 19 70 00 70

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel. 0172/4937225

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der Erinnerung.

Wolfgang Kranen
*21. Juli 1942 †15. September 2024

In stiller Trauer nehmen wir Abschied,

Victoria
Günther und Anneliese Kranen,
Ingrid und Udo Bräuer,
Edeltraut und Bernd Ertmer,
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Traueranschrift: Günther Kranen, Birkenweg 7, 31515 Wunstorf

Spende jetzt und verändere
die Welt von Kindern in Not.

94€ verhindern
keine Dürre.
Aber helfen
Jamal da durch.

kindernothilfe.de

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36

letztes Geschenk 

Johanniter
Wunsch-Ambulanz
Wir erfüllen letzte
sehnliche Wünsche

Jetzt
spenden!

©
B

joern K
anka – adobe.stock.com

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des

burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

PRIVATE
KLEIN-
ANZEIGEN

Haben Sie etwas zu verkaufen oder

sind Sie auf der Suche? Dann sind Sie

bei uns genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

können wir über Auftraggeber
keine Auskunft geben.
Die Geheimhaltung des
Auftraggebers ist jeweils
verpflichtender Bestandteil
des Anzeigen-Auftrages bei
Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,
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GROßER FLOHMARKT, alles muss raus!
22.09,., 11-17Uhr, Deisterstr. 14, 30974
Wennigsen OT Bredenbeck

4 Hartfaserplatten, 1,25 m x 2,60 m, kostenlos
abzugeben, % 05105/61262

Pelzmütze, Suomi, Gr. 58, Fehhaar, 50 *,
% 05105/61262

Achtung großer Ankauf
!!!!!

Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (01 52) 15 23 78 11

Suche privat gut erhaltenes Bleikristall, Por-
zellanservice, Handtaschen, Automatik-
uhren u. Modeschmuck, Kronleuchter, al-
te Weine. Herr Winter % 0176/23 56 09 37

Waffen-Sammler mit Erwerbsberechtigung
sucht: Schreckschuss, Luft & Vorderlader,
Deko Salutwaffen, Bajonette, a. defekte
% (01 76) 96 45 42 33

Achtung: Privat sucht! Pelze, Porzellan, Ta-
schen, Teppiche, Münzen, Uhren, Bern-
stein, Schmuck % (0163)7786006

Suche von privat: Pelze, Bekleidung, Möbel,
Bücher % 0177/2653243 Fr.KrupkaSu. Heiligenfigur./Bilder 0162/5163439

Su. Vorwerk Staubs. 0152/19397180

Junges Ehepaar sucht fahrbereites Auto mit
TÜV von privat. % (01 52) 36 44 02 01

Motorräder, Roller,
Mopeds, Aufsitzmäher gesucht! Auch
defekt. 05121/2068883

Hole kostenlos alte u. defekte Mopeds, Roller
und Motorräder ab. Kaufe auch gebrauchte
und reparaturbedürftige an. 05109/515651

Camper sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen 0175/3706428

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Privates Ehepaar sucht ein Wohnmobil.
% (01 76) 37 00 35 44

Dachdecker,Zimmerei,Neueindeckungen,
Reparaturen % (0157) 33 37 07 99

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten
25% Neukundenrabatt. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Dachtechnik Nord. Ihr Dachdecker- Meister-
betrieb für Dacharbeiten aller Art. Termine
frei. % (05 11) 87 59 24 46

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Entrümpelung aller Art 01551/075 9979

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. 01 72 179 01 01

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (015 51) 075 9979

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Gartenpflege zum FP % 0163/7709224

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

25388401_002624

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Ostsee, Großenbrode, gepflegtes freist. Feri-
enhaus mit Meerblick, 50 m zum Strand,
für 4 Personen, Hund erlaubt, frei ab So.
06.10.- Sa. 12.10. und So. 20.10 - Mi. 30.10.
% 05042/8625 od. 0172/8536520

Norderney, gemütl. 2-Zi.-Fewo, strandn.,
Balkon, % (01 79) 2 11 66 84

Ich, Edeltraud, 74 J., bin eine einfache, aber
sehr hübsche Frau, ich bin leider verwit-
wet, fühle mich aber zu jung um alleine zu
bleiben. Ich möchte wieder für einen Mann
da sein, ihn mit meiner Liebe u. Fürsorge
verwöhnen. Wir könnten spazieren gehen,
die wunderschöne Herbstzeit genießen u.
es sich daheim gemütlich machen. Ich bin
mobil u. könnte morgen zu Ihnen kommen
pv Tel. 0151 - 20593017

Liebe Witwe, Renate, 64 J., ehem. Haushälte-
rin/Fabrikarbeiterin, immer noch sehr
hübsch, mit zierlicher Figur. Ich bin völlig
alleinstehend, deshalb suche ich ernsthaft
einen ehrlichen Mann, gerne bis 80 J., der
mich braucht (ich wäre jederzeit umzugs-
bereit) pv
Tel. 0157 - 75069425

Ich suche Dich! Du solltest attr., mittel-
schlank u. zw. 50 - 75 J. sein, kleine Behin-
derung kein Problem. Ich bin gut anzu-
schauen u. tauglich für alles, 76 J. alt u.
möchte noch einmal neu anfangen- viel-
leicht mit Dir! Alles Weitere unter Whats
App % (01 74) 15 07 148 (Trau Dich)

Jens (57) 1,82, gepflegt, mit normaler Figur,
familiär u. vielseitig int. Suche eine warm-
herzige, unternehmungslustige Partnerin,
die zu mir hält u. für die ich immer da sein
werde. PV, Vermittlung garantiert kosten-
los. Tel/SMS
% 0162-7928872

Attraktiver Gentleman, 48, 1,80 m sucht eine
attraktive Frau bis 45 % 0176/96413448

Er sucht Sie (40-55J.) für Treffen
SMS (0160) 654 7573

Purschke hilft Rentnern, die chronisch krank
und politisch unzufrieden sind. 400+ -700+
monatlich anrechnungsfrei. Viele Men-
schen wurden nicht qualitativ hochwertig
seitens der Behörden beraten, erlitten und
erleiden Vermögensnachteile, die in die
Zehntausende Euro gehen. % 05109/6525

Purschke - Kommentar: Betrugsstrafrecht
und umstrittene Gutachter-Tätigkeit me-
dizinischer Dienste: Verdacht der Täu-
schung in sogenannten 45-Minuten-Gut-
achten bzw. telefonischen Interviews
(Grad 01 statt 02, 03 usw.) % 05109/6525

www.malerei-unikate.de

VERKAUF ALLGEMEIN ANKAUF ALLGEMEIN

FAMILIENANZEIGEN

MALER, TAPEZIERER

ELEKTRIKER

FÜR DEN GARTEN VERKAUF

ANKAUF PKW

HANDWERKER /
BAUBEDARF

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

DACHDECKER

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Mit den Europäern im All – Spannung auf dem Mars –
„Missions“ – Staffel 3. Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: Jetzt QR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 26. September, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



Hannover. Die chor.com ist alle
zwei Jahre der wichtigste euro-
päische Treffpunkt der Vokalmu-
sikszene undwird in diesemJahr
wieder in Hannover stattfinden.
Der Veranstalter, der Deutsche
Chorverband e. V. aus Berlin, hat
auch 2024 ein beeindruckendes
Programm zusammengestellt.

Unter dem Motto „Auf- und
Umbrüche – neue Perspektiven
für die Chormusik“ gibt es über
150WorkshopsundMasterclas-
ses, eingroßesdigitalesAngebot
und ein frei zugängliches Forum
im HCC mit Talks, Diskussions-
runden und einerMessemit rund
60 Fachausstellern, das gibt In-
teressierten die Möglichkeit zum
Austausch und zum Entdecken
neuer Trends. DasHerzstück der
chor.comund fürdiemeistenvon
Euch sicherlich am interessan-
testen, sinddie 22Konzerte.Hier
zeigen nationale und internatio-
nale Ensembles die Vielseitigkeit
und neue Trends der Vokalmu-
sikszene. Da lohnt sich auf jeden
Fall ein Blick auf das komplette
Programm auf der untenstehen-
denWebseite der Veranstaltung,
denn Vokalmusik 2024 ist viel
mehr, als man vielleicht erwarten
würde. Die Konzerte finden an
verschiedenen Orten statt. Mit
dabei sind die Christuskirche,

das Kulturzentrum Pavillon, die
Neustädter Hof- und Stadtkirche
und die Galerie Herrenhausen.
Hier nur einige Highlights aus
dem Programm:

Die preisgekrönte Gruppe
Postyr aus Dänemark wird am
26. September im Pavillon zei-
gen, dass Vokalmusik und Com-
puter ganzhervorragendzusam-
menpassen. Die Vokal-Band hat
mit E-Cappella einmusikalisches
Universum erschaffen, eine neue
Art von elektronischem Pop, bei
dem alles von den Stimmen aus-
geht. Durch den Einsatz von Ef-
fekten und Computern werden
die sanften Stimmen in anregen-
de Beats verwandelt, die mit
Chorsounds und ausdruckstar-
kem Gesang gemischt werden.

Am 27. September kannman
in der Christuskirche das briti-
sche Vokalensemble Voces8 mit
seinem Programm „London by
Night“ erleben. Die acht Sänge-
rinnen und Sänger von Voces8
wurden 2023 nominiert für einen
Grammy und gehören zu den
führendenGruppenweltweit.Die
Popularität, vor allem beim jun-
gen Publikum, ist bemerkens-
wert. Ihre Musikvideos haben
hunderttausendeAufrufeunddie
Alben wurden millionenfach ge-
hört.

Postyr aus Dänemark – am 26. September im Pavillon foto: poStyr_fB

Der DFB-Nachwuchsdirektor Hannes Wolf spricht über die ersten Erfolge seiner Neuerungen im Kinderfußball und die nächste Reform
Hannover. Vor exakt einem
Jahr platzte es aus Hans-Joa-
chim Watzke heraus. Der Ge-
schäftsführer von Borussia
Dortmund und Vizepräsident
desDeutschenFußball-Bundes
(DFB) kritisierte die Reform im
Kinderspielbetrieb. „Wenn du
als Sechs-, Acht- oder Neun-
jähriger nie das Gefühl hast zu
verlieren, wirst du nie die große
Kraft finden, auchmal zugewin-
nen“, sagte er. Keine Ergebnis-
se und Tabellen mehr, argu-
mentierte der Verbandsfunktio-
när, das sei „unfassbar“. Seit-
dem ist viel Zeit vergangen.
Hannes Wolf (43) spricht als
DFB-Nachwuchsdirektor über
den Status quo, Probleme –
und stellt eine weitere Reform in
Aussicht.

Herr Wolf, wie oft haben Sie
zumHörer gegriffen, um
HerrnWatzke, Ralf Rangnick
oder Steffen Baumgart Ihre
Kinderfußball-Reform zu er-
klären? Alle hatten letztes
Jahr Kritik geübt.
Wir haben die Ideen des neuen
Kinderfußballs überall kommuni-
ziert, auch zu Aki (Watzke, d.
Red.), Ralf und Steffen. Sie ha-
ben das längst verstanden. Ich
kennedenersten Impuls vonden
Bundesjugendspielen, wo ich
selbst gesagt habe, dass ich die
Reformnicht gut finde, bis siemir
jemand erklärt hat.

Die Vier- bis Elfjährigen spie-
len jetzt parallel auf mehre-
ren Kleinfeldern. Das soll die
Ausbildung im Jugendfuß-

ball entscheidend verbes-
sern.
Wirhaben imBereichderU21zu
wenig Spieler, die in den Profili-
gen eingesetzt werden. Und im
Breitensport einen zu hohen
Drop-out, viele Kinder hören
nach der D-Jugend auf. Das ist

beides für ein Fußballland wie
Deutschland unbefriedigend.
Über die vergangenen Jahre ha-
benwir aus den Augen verloren,
woraufesankommt.Früherhast
dudich nicht ewigmit demGeg-
ner beschäftigt, sondern die
Woche damit gefüllt, deine eige-

ne Mannschaft besser zu ma-
chen. Das hat sich in den ver-
gangenen zehn, zwölf Jahren
geändert.

Ist Ihre Reform in der Breite
bei den Vereinen dennmitt-
lerweile angekommen?

Die chor.com kommt!
Die magaScene findet die interessantesten Festivals

für Euch: Vom 26. bis 29. September dreht sich auf der
chor.com alles um die Vokalmusik

ußergewöhnlich wird es am 28.
September in der Galerie Herren-
hausen. Der Bundesjugendchor
präsentiertdort „PAX–Chor inBe-
wegung“.Pax–Frieden…Unsere
Verantwortung für eine friedliche
Welt und die Gefährdung dersel-
ben bilden die thematische Klam-
mer im Programm des Bundesju-
gendchores. Während des Kon-
zertes trifft hier Chorgesang auf
Choreografie. Der Begriff „Cho-
rós“bezeichnete inderAntikeeine
Gruppe von Spielenden, die zu-
gleich singen und sich bewegen.
Im Rückbezug auf diese Idee ver-
deutlichen imKonzert auch szeni-
sche Elemente das Wesen
menschlicher Konflikte. (gSS)

Infos zu allen Konzerten und
natürlich auch Karten gibt
es hier:

›www.chor.com

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Mit
Son
der
sei
ten

„Ka
rrie
re-
Kom
pas
s“

Die Zustimmung ist grandios,
unsere Trainingsphilosophie
kommt in den Vereinen gut an.
Es gab eine Wissenslücke, ge-
wisse Themen waren nicht aus-
reichend erklärt, so kam die Kri-
tik. Jeder, der sich mit den Ent-
wicklungen beschäftigt, kann

nur zu dem Schluss kommen,
dass bei Sechsjährigen ein Drei-
gegen-drei auf mehreren Fel-
dern besser ist als ein Neun-
gegen-neun. Bestes Beispiel ist
3x3-Basketball, wo die deut-
schen Frauen Olympiagold ge-
holt haben. Davon waren viele
begeistert. Das steht für die Trai-
ningsphilosophie
in Deutschland:
Auf ein Tor,mit dre-
hendem Angriffs-
recht und Shot
Clock (Wurfuhr, die
die verbleibenden
Sekunden bis zum
Ablauf der An-
griffszeit anzeigt,
d.Red.) spielen.Es
geht um Tempo,
noch eine Aktion,
noch eine Aktion.

Überspitzt gefragt:
Wie schafft man es, ein
„Wunderkind“ wie den
17-Jährigen Lamine Yamal
auszubilden, der mit Spanien
in diesem Sommer die
EM gewann?
Ich formuliere es anders. Ziel ist,
dass all unsere Spieler ein paar
Prozent besser werden. Das öff-
net die Tür, öfter und früher höher
zu spielen. Nur top 16-Jährige
finden zu wollen, kann nicht der
Weg sein. Aleksandar Pavlovic,
der beim FC Bayern zum Natio-
nalspieler wurde, hat etwas spä-
ter eine enorme Entwicklung ge-
macht. Er ist jetzt 20 und sagte
mir zur Frage, wie er das selbst
sieht: „Ich war lange klein, jetzt
bin ich 1,87.“

Für solche Fälle wird die
Kinderfußball-Reform im
Amateurbereich allein nicht
genügen.
Vor allem dürfen wir niemanden
auf Strecke verlieren. Dazu
braucht es mehr Veränderun-
gen. Nach dem Kinderfußball in
derD-JugendwirdgeradeNeun-

gegen-neun ge-
spielt. Davor gab
eskleineFelder im
Fünf-gegen-fünf.
Da wurden pro
Team 20 Kinder je
nach Niveau ge-
fördert – ab der D-
Jugend wieder
nur zwölf, wenn
wir die Ersatz-
spieler des Neu-
nerteams ein-

rechnen. Da hören einige auf,
wenn sie ständig nicht im Kader
sindoder zugucken.Das ist nicht
zeitgemäß, es gibt viele andere
Beschäftigungen für junge Men-
schen.

Wie lautet die Lösung?
In der D-Jugend kann Sieben-
gegen-sieben auf zwei Feldern
gespielt werden, dann würden
14KinderproTeam immereinge-
setzt. Das ist dann in etwa der
spätere C-Jugend-Kader für Elf-
gegen-elf. So bilden wir mehr
Kinder im besseren Format aus –
beide Torhüter spielen, beide
Stürmer haben mehr Aktionen.
Das bekommen wir allein mit
Trainingsphilosophie nicht hin.
Das ist übrigens sehr leistungs-
orientiert, um den Kritikern da
wieder vorzugreifen.

„Ziel ist, dass all unsere Spieler ein paar Prozent besser werden“: Und dazu braucht es laut Hannes Wolf viel Zeit am Ball. foto: aNDreaS SchaaD

Haben es jetzt alle verstanden, Herr Wolf?

„Über die
vergangenen Jahre
haben wir aus den
Augen verloren,

worauf es ankommt.“

Hannes Wolf,
DfB-Nachwuchsdirektor

Möbel Staude, Küchen Staude und Concept Store laden ein zum
extralangenAktionswochenendemit verkaufsoffenem Sonntag am 29.9.!
Besuchen Sie das einzige verbliebene inhabergeführte große
Möbelhaus in Hannover

Am extralangen Aktionswochenende vom 27.-29.9. findet nicht
nur der große Preis von Hannover-Hainholz statt, bei dem Ama-
teure und Profis beim Radrennen fleißig in die Pedale treten,
denn rund ums Rennen gibt es bei Möbel Staude viele tolle Ak-
tionen!

Großer Herbstmarkt und viel zu entdecken
Am großen Aktionswochenende gibt es viele bunte Aktionen in
der Meelbaumstraße 15. Es erwartet Sie ein Herbstmarkt mit
allerlei handgemachten und stimmungsvollen Produkten von
Schmuck bis Kunsthandwerk. Natürlich hat die Aktion Sonnen-
strahl wieder für ein buntes Kinderprogramm gesorgt. Auch die
Polizei ist vor Ort und codiert Fahrräder! Bitte bringen Sie dazu
einen Ausweis und Kaufbeleg mit. Auch das GOP ist mit Ticket-
verkauf zu Sonderpreisen und einem Gewinnspiel im Haus. Bei
der RSG Hannover können Sie sich auf einem Ergometer und
einem Fahrradparcours ausprobieren, und auch Fitness Future
ist mit einer Challenge dabei.

Stöbern und Schlemmen
Wer vomStöbern durch die Ausstellung oder die vielenAktionen
Hunger oder Durst hat, bekommt Einiges geboten: Etwa frische
SchmalzkuchenoderhandgemachteLiköre. BeimStandderVilla
Oliveto können Sie Olivenöle probieren, um vielleicht Ihr neues
Lieblingsöl zu entdecken. Dazu gibt es deftige Suppen und regio-
nales sowie saisonalesObst undGemüse. Zum Start das umfang-
reiche italienische Frühstücksbuffet, Sonntag können Sie bereits
ab9Uhr imMöbelhaus frühstücken, bevor dieAusstellung um10
Uhr ihre Pforten öffnet. Auch bei Küchen Staude und imConcept
Store gibt es Sonderpreise zum extralangenWochenende.

Aktionstage mit bis zu 25 % Aktionsrabatt und 10% Extra-
Rabatt.
Nach dem kürzlich erfolgten Verkauf von Möbel Hesse an Lutz
wirdMöbel Staudedas einzige verbliebene große inhabergeführ-
te Möbelhaus in der Region Hannover sein. Mit dieser Entwick-
lung festigtMöbel Staude seine Position als lokale Institution für
hochwertige Möbel und exzellenten Kundenservice seit über 96
Jahren.

Der Verkauf von Möbel Hesse an den österreichischen Möbel-
konzern Lutz hat bedeutende Veränderungen in der Möbelhan-
delsbranche der Region Hannover mit sich gebracht. Alle ande-
ren traditionsreichen Möbelhäuser Deutschlands sind durch die
Übernahme von Möbel Lutz integriert worden, was zu einem
Verlust an lokaler Verankerung und persönlicher Betreuung
führen kann. In diesem Zusammenhang freut sich Möbel Staude,
weiterhin als unabhängiges FamilienunternehmendieBedürfnis-
se der Kunden in der Region Hannover zu erfüllen.

Möbelkauf ist Vertrauenssache
Seit 1928 ist Möbel Staude ein vertrauenswürdiger Name in
der Möbelbranche. Das inhabergeführte Unternehmen hat sich
durch sein Engagement für Qualität, Vielfalt und Kundenzufrie-
denheit einen hervorragenden Ruf erworben. Mit einer beein-
druckenden Auswahl für jeden Geschmack und jedes Budget
sowie einem engagierten Team von Fachberatern bietet Möbel
Staude ein sympathisches Einkaufserlebnis. Die individuellen

Wünsche und Bedürfnisse der Kunden stehen im Fokus des Fa-
milienunternehmens. Schon seit 20 Jahren gibt es mit Küchen
Staude einen auf Küchen spezialisierten Ableger, der eben-
falls für höchste Qualität, Top-Beratung und große Auswahl zu
Bestpreisen steht. Und seit dem vergangenen Jahr ist mit dem
Concept Store ein Design-Ableger hinzugekommen.

„Wir sind stolz darauf, unsere lokale Identität und unseren per-
sönlichen Service weiterhin zu bewahren“, sagt Helmut Staude,
Geschäftsführer von Möbel Staude. „Unser Ziel ist es, unseren
Kunden ein einzigartiges Einkaufserlebnis zu bieten, bei dem
sie hochwertige Möbel von führenden Herstellern finden und
gleichzeitig auf die persönliche Beratung und denKundenservice
zählen können, für denMöbel Staude bekannt ist.“

Die Firmenphilosophie vonMöbel Staude basiert aufWertenwie
Service, Nachhaltigkeit und Kundenzufriedenheit. Das Unter-
nehmenwählt sorgfältig seine LieferantenundHersteller aus, um
sicherzustellen, dass alle angebotenen Möbelstücke den hohen
Qualitätsstandards entsprechen. Möbel Staude setzt sich auch
für nachhaltige Praktiken ein und berücksichtigt Umweltaspekte
in seinen Geschäftsentscheidungen. Um dies zu unterstreichen,
wurde mit dem Concept Store neben dem Haupthaus ein beein-
druckender Design-Store eröffnet, der die höchsten Ansprüche
an Stil undQualität erfüllt.

Möbel Staude ist stolz darauf, ein attraktiver Arbeitgeber zu sein
und bietet talentierten Mitarbeitern die Möglichkeit, sich wei-
terzuentwickeln und ihr Potenzial zu entfalten. „Wir sind immer
auch auf der Suche nach neuen Talenten“, sagt Helmut Staude.
Das Unternehmen legt großen Wert auf Teamarbeit, persön-
liches Wachstum und eine positive Arbeitsumgebung. Möbel
Staude ermutigt Mitarbeiter zurWeiterbildung und bietet ihnen
dieMöglichkeit, ihre Fähigkeiten und Leidenschaften in verschie-
denen Bereichen des Unternehmens einzusetzen. So wurden in
den vergangenen Jahren etwa verschiedene Onlineshops auf-
gezogen, die erfolgreich Küchengeräte oder Möbel vertreiben.
Auszubildende werden natürlich gern übernommen, mehr als
30% aller Staude-Mitarbeiter haben schon hier gelernt. Auch im
Objektbereich ist das hannoveraner Familienunternehmen gut
vertreten, Staude hat außerdem eine eigeneMarketingabteilung
im Haus. Das Restaurant im Möbelhaus sucht seinesgleichen:
Das außergewöhnlich gute und dennoch preiswerte Bistro lockt
regelmäßig auchMenschen nach Hainholz, die einfach gut essen
wollen.

Die Fortführung von Möbel Staude erfolgt durch die Söhne Ale-
xander und Marc, die das Familienunternehmen in die nächste
Generation führen. Mit ihrer Leidenschaft für Möbel und ihrem
innovativen Denken werden sie die traditionsreiche Geschichte
von Möbel Staude fortsetzen und gleichzeitig neue Ideen und
Konzepte einführen.

Die Zukunft vonMöbel Staude ist von kreativen Ideen und inno-
vativen Konzepten geprägt. Das Unternehmen hat das Angebot
weiter diversifiziert, um den sich ändernden Bedürfnissen der
Kunden gerecht zu werden.

Am verkaufsoffenen Sonntag: Frühstück ab 9.00 Uhr, geöffnet
ab 10.00 Uhr, Verkauf ab 12.00 Uhr. Möbel Staude, Küchen
Staude & SMARTprice, Meelbaumstr., 30165Hannover
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